
23. Oktober 2014  |  Nr.  43  |  69. Jahrgang Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten

Nur hier erhalten Sie das „Original“

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Kü nstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

Veranstaltungen im Rahmen der Weingartner Musiktage Junger Künstler
24.10.: Flöte pur / Loic Schneider, ARD Preisträger 2010, Stéphanos Thomopoulos, Klavier / Zum Goldenen Löwen / 20 Uhr
25.10.: Los Pantolores - Salsa Live! / heiße Salsa-Band mit zwei Tanzpaaren / Zum Goldenen Löwen / 20 Uhr
26.10.: Finale und Preisträgerkonzert / Sparda Classic-Award 2014 „Querfl öte“ / Kammerorchester
Weingartner Musiktage, Dirigent Pierre Hoppé, Moderation Dr.h.c. Hans Hachmann / Ev. Kirche / 19 Uhr

25.10.: Gemeinde und Ski-Club Stabil / Seniorennachmittag / Walzbachhalle

Einladung zum Seniorennachmittag 2014 

    Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

auch in diesem Jahr findet wieder unser beliebter Seniorennachmittag statt. 
Die Gemeinde lädt zusammen mit dem Ski-Club Stabil zu diesem Treffen 
alle über 70 Jahre alten Mitbürgerinnen und Mitbürger sehr herzlich ein. 

Der Ski-Club Stabil wird bestens für einen unterhaltsamen Nachmittag und 
Ihr leibliches Wohl sorgen. Zudem sollen auch das Gespräch untereinander 
und der Gaumengenuss nicht zu kurz kommen. 

      Zu der Veranstaltung, die am  

Samstag, 25. Oktober 2014, 14.30 Uhr,
in der Walzbachhalle 

stattfindet, laden wir Sie recht herzlich ein und freuen uns schon jetzt, Sie 
zu angenehmen und frohen Stunden in der Walzbachhalle begrüßen zu 
dürfen. 

Eric Bänziger                 Joachim Kärcher 
Bürgermeister              Vorsitzender Ski-Club Stabil 
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 25.10.2014 bis Freitag, 31.10.2014
Samstag, 25.10.: Stadt-Apotheke, Kaiserstr. 95, 
Bruchsal, Tel. 07251/2484
Sonntag, 26.10.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, 
Neuthard, Tel. 07251/41143
Montag, 27.10.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, 
Bruchsal, Tel. 07251/81441
Dienstag, 28.10.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Mittwoch, 29.10.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Donnerstag, 30.10.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Freitag, 31.10.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Mittwochnachmittag:
Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, Tel. 07244/70770 und
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
25.10. 08.00 Uhr - 27.10. 08.00 Uhr
Dr. med. L. Grozavescu-Thury, Bahnhofstr. 1, 
Bretten, Tel. 07252/2141

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Weingartner erkunden mit dem Bus die künftige 
Seelsorgeeinheit Stutensee-Weingarten

Am 1.Januar 2015 verschmelzen die beiden katholischen 
Seelsorgeeinheiten Stutensee und Weingarten zu einer 
„großen Seelsorgeeinheit“. Die beiden Pfarrer, Jens Maier-
hof aus Stutensee und Jürgen Olf aus Weingarten, sowie die 
Gemeindereferentin aus Stutensee, Helena Rimmele, se-
hen große Herausforderungen auf sich zukommen. Um ei-
nen Impuls zu setzen, das Neue kennenzulernen und ihm 
mit offenen Augen und offenen Herzen zu begegnen, hat-
ten sie die originelle Idee, das Wort „Erfahrung“ ganz wört-
lich zu nehmen.
„Wir fahren mit dem Bus durch die ganze Einheit und kön-
nen auf diese Weise Menschen und Räume erFAHREN“, 
sagte Helena Rimmele. „Das setzt einen atmosphärischen 
Auftakt, dass jetzt etwas Neues beginnt“. Sonntags um 11 
Uhr starteten rund 70 Weingartner mit zwei Bussen bei 
der katholischen Kirche. Die erste Station war Staffort, die 
letzte Weingarten mit Wartturm und Weinbergen. An je-
der Station fand etwas Besonderes statt. Ein Team von Mit-
wirkenden aus sämtlichen sechs Gemeinden hatte sich mit 
Freude, Elan und vielen guten Ideen an die Gestaltung die-
ser kleinen Aufenthalte gemacht, denn „Sinn der Sache ist, 
jede Gemeinde in ihrer Eigenheit wahrzunehmen und das 
an ihr Typische hervorzuheben“, sagte Pfar-
rer Maierhof.
„Wir wollen die Menschen und ihre Viel-
falt entdecken.“ Genauso geht es darum, 
die Entfernungen und die nötige Zeit, um 
sie zurückzulegen, spürbar zu machen. Eine 
halbe Stunde Aufenthalt in jedem Ort, ein 
winziger Ausschnitt aus Kirche und Ge-
meinde, sollte die Busfahrer und die Gastge-
ber miteinander bekannt machen. Und was 
bleibt davon hängen? Auch damit hatte sich 
das Vorbereitungsteam auseinandergesetzt. 
Die Teilnehmer der Fahrt erhielten Postkar-
ten und werden gebeten, darin in konkreten 
Antworten auf konkrete Fragen ihre Mei-
nung kundzutun, was sie am meisten beein-
druckt hat und was sie sich für die Zukunft 
der neuen Seelsorgeeinheit wünschen. „Wir 
wollen jetzt schon anfangen, die Übergangs-
zeit und die Vorbereitung auf die Einheit zu 
gestalten“, erklärt Jürgen Olf. Wohl sei er 
noch Pfarrer von Weingarten, gehe er aber in 
wenigen Jahren in den Ruhestand, so kön-

ne nicht „ein Hebel umgelegt werden“. Die Einheit müsse 
vorher schon zusammenwachsen. „Wir müssen uns fragen, 
wozu sind wir als Kirche da? Wo wird Kirche sichtbar sein?“ 
fügt Helena Rimmele hinzu. „Wir müssen auch zwei Kom-
munen zusammenbringen“ sagt Olf. Am Beispiel der Sozi-
alstation zeigte er, dass die Seelsorgeeinheit auch eine or-
ganisatorische Einheit werden müsse und könne. „Das er-
fordert Kommunikation und Vernetzung“, fügt Maierhof 
hinzu „und wir werden viele Ehrenamtliche brauchen.“ 
Im Frühjahr 2015 findet die Pfarrgemeinderatswahl statt, 
dann ist die Einheit vollends vollzogen, denn dann gibt es 
nur noch einen gemeinsamen Pfarrgemeinderat. Am Ende 
der Fahrt, am Wartturm, gab Maierhof einen Ausblick auf 
das seiner Sicht nach zu Erwartende. Das große Interes-
se an dieser Fahrt mache ihm Mut. Es gehe nicht nur um 
Strukturen, um Zusammenlegung und überhaupt nicht um 
Vereinheitlichung. Die Vielfalt werde gebraucht, es gehe 
um Menschen, die vor Ort sichtbar machen, was Kirche be-
deutet. Er sei sicher, dass das den Stutenseern und Wein-
gartnern gelingen werde und er sei sicher, dass alle eines 
Tages merken, dass es besser sei, Altes und Bewährtes auf-
zugeben, um etwas Neues zu beginnen.

Eine große Schar von Weingartnern nahm das Angebot an, mit dem Bus nach Stutensee zu fahren, um auf ei-
ner Rundreise durch die künftige Seelsorgeeinheit Stutensee-Weingarten „Land und Leute“ kennenzulernen

Kaiserwetter am Verkaufsoffenen Sonntag

Ganz anders als im letzten Jahr: Ein wahrhaft goldener Ok-
tobertag war der Verkaufsoffene Sonntag in Weingarten. 
Besser hätte das warme spätsommerliche Wetter nicht 
sein können und dementsprechend verwandelten Scharen 
von Besuchern den „Verkaufsoffenen Sonntag“ in Wein-
garten in eine Festmeile, die einem Straßenfest schon sehr 
nahe kam. Nicht zuletzt auch deshalb, weil sich die 45 Teil-
nehmer in und rund um die Bahnhofstraße mächtig an-
gestrengt hatten. Nahezu an jedem Geschäft gab es irgen-
detwas zu schnabulieren. Vom handfesten Steak bis zur 
süssen Crepe war so ziemlich alles vertreten, was Laune 
macht und Hunger stillt. Selbstverständlich war auch das 
eine oder andere Gläschen Sekt zu bekommen und so bum-
melten die Menschen bester Laune. Ladenbesitzer, Vereine 

und Rettungsorganisationen boten den Besuchern einen 
informativen und unterhaltsamen Tag geboten, voll mit 
attraktiven Angeboten. Vom Schuhkauf bis zur Sonnenen-
ergie, von der Kräutergärtnerei bis zum Kerzenatelier, von 
der Hundeschule bis zu den Haushaltswaren spannte sich 
ein Regenbogen von Attraktionen, die in beeindruckender 
Weise zeigten, was Weingarten alles zu bieten hat.

Impressionen vom Verkaufsoffenen Sonntag 
finden Sie auf der nächsten Seite 
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Impressionen vom Verkaufsoffenen Sonntag am 19.10.2014 
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„Musikstunde“ mit Dr.h.c. Hans Hachmann: die Querflöte
Wissenswertes über das Wettbewerbsinstrument der Weingartner Musiktage

„Wenn der Hörer ein Instru-
ment kennt, ist er für dessen 
Musik viel aufnahmeberei-
ter“ begründet Hans Hach-
mann seine „Musikstunde“, 
die er alljährlich zum besse-
ren Verständnis des Wettbe-
werbsinstruments im Rat-
haus anbietet. In diesem 
Jahr ist es die Querflöte. In 
einem professionell inhalts-
reichen aber ebenso unter-
haltsam ansprechenden 
Vortrag erläuterte der ehe-
malige Musikredakteur bei 
SWR 2 die Flöte unter den 
Aspekten ihrer Herkunft, 
ihrer Verbreitung im Gang 
durch die Geschichte und 

vor allem ihrer Verwendung in unterschiedlichen Klangfarben 
und bei verschiedenen Komponisten zu jeder Zeit, was er mit 
einer Fülle von Beispielen zu Gehör brachte. Die erste spontane 
Assoziation zur Flöte sei die Zauberflöte, begann er. In ihr ver-
wirkliche sich das Thema „Macht der Musik“, im Negativbei-
spiel beim Rattenfänger von Hameln.
„Unvorstellbar, dass Mozart solche Musik komponiert, wenn er 
die Flöte nicht gemocht hätte, wie man ihm nachsagt“, mein-

te der Kenner. „Mozart und die Flöte sei überhaupt ein großes 
Thema“, fuhr er fort. Als Auftragsarbeiten habe Mozart Flöten-
quartette und Konzerte für Flöte geschrieben. Es handele sich 
um virtuose Stücke mit lyrischen Elementen. Die Flöte hat ih-
ren Ursprung im klassischen Altertum als Instrument der Hir-
ten, gehört im Mittelalter zu den Gauklern und Spielleuten, die 
sich heute in der Basler Fasnacht wiederfinden und ist in der 
Neuzeit bei Hofe zu Hause. Flötenliebhaber unter den Monar-
chen waren Ludwig XIV. und Heinrich VIII., der 148 Flöten be-
sessen haben soll. Zahlreiche Komponisten – Debussy und Ra-
vel, Dvorak und Brahms - widmeten ihr Kompositionen. Jo-
hann Sebastian Bach gab ihr eine Sonderstellung in zwei gro-
ßen Oratorien: Dem Weihnachtsoratorium („Eilet Ihr Hirten“) 
und der Matthäuspassion („Aus Liebe will mein Heiland ster-
ben“). Friedrich der Große spielte abends im Heerlager Flöte. 
Sein Flötenlehrer, Johann Joachim Quantz, hinterließ rund 200 
Sonaten und 300 Konzerte, in der die Flöte vorkam. Der Klang 
der Flöte eignet sich hervorragend zur Imitation von Vogel-
stimmen, berichtete Hachmann und erläuterte das an den Bei-
spielen von „Peter und der Wolf“ und dem „Karneval der Tie-
re“. Die Flöte sei der Sopran unter den Orchesterinstrumenten. 
Ihr Vorteil sei ihre universelle Einsetzbarkeit, ihre Eignung für 
hohe Töne und ihre Fähigkeit, Empfindungen – freudiger und 
trauriger Natur - wiederzugeben, wie dazu kein anderes Instru-
ment in der Lage sei. Am Donnerstag ist Jana Semerádová in 
der katholischen Kirche an der Traversflöte zu hören.
Beginn ist um 20 Uhr.

Kinderkonzert mit Musik von Francis Poulenc
Von kleinen Elefanten und großen Nasenbohrern

Ein Französisch-feeling vermittelte das Kinderkonzert der 
Weingartner Musiktage seinen jungen Besuchern im fast voll 
besetzten Löwensaal. 
Die Mezzosopranistin Sonja Herrling, die Musikvermittle-
rin Bettina Mues und die Pianistin Christiane Dickel brach-
ten in einer „Matinee“ zwei Werke des französischen Kompo-
nisten Francis Poulenc auf die Bühne. Den ersten Teil bildete 
ein Zyklus von vier Liedern, entstanden aus „einem neugieri-
gen Blick in Pariser Nachbarschaft“. Vier merkwürdige Typen 
hat Bettina Mues in einem zauberhaften Figurenspiel darge-
stellt, Sonja Herrling hat gesungen und Christiane 
Dickel das Ganze am Klavier in einen Guss gebracht. 
Da war „Petit René“, der den ganzen Tag nur in der 
Nase bohrt. Da war „Monsieur Sans-Soucis“, der Sau-
berkeit und Ordnung liebt und herrlich gepfleg-
te Blumen hat. Da war ein Junge, der einfach ein-
mal krank sein und im Bett liegen wollte und dar-
um eine Flaschenpost an den Doktor sandte. Und da 
war „Madame Eustache“, die 17 Töchter hat, die sich 
jedes Jahr zu Weihnachten ein neues Schwesterlein 
wünschen. Musik und Gesang verbanden sich mit 
dem entzückenden Figurenspiel zu einem Gesamt-
kunstwerk. Und außerdem war da der kleine Elefant 
Babar. Babar hat keine Mutter mehr und geht, auf 
sich allein gestellt, in die Stadt. Dort findet er eine 
alte Dame, die ihn aufnimmt und großzieht, so lan-
ge bis Babar erwachsen ist, sie verlässt, in den Ur-
wald zurückgeht und dort König wird. Die auch in 
Deutschland sehr bekannte Geschichte kommt aus 
dem Kinderzimmer der französischen Familie Jean 
de Brunhoff, wo sie den Kindern Laurent und Ma-

thieu (geboren 1925 und 1926) als Gutenacht-Geschichte erzählt 
wurde. Seine Geschichte hat Bettina Mues als Scherenschnitt-
Schattenspiel dargestellt, Sonja Herrling sprach die Rezitation 
und Christiane Dickel ließ sie wiederum am Klavier wunderbar 
lebendig werden. Alles in allem eine Reise durch Pariser Wohn-
zimmer zu Zeiten von Francis Poulenc (geb. 1899) und eine zeit-
lose Geschichte von Jugend und Erwachsenwerden, aber ein-
mal ein „ganz anderes“ Kinderkonzert. Vielleicht ein klein we-
nig démodé, aber französisch akzentuiert und darum absolut 
charmant und sowohl mehr als sehens- und hörenswert.

Bettina Mues spielt das zauberhafte Figurentheater. Im Bild der Junge mit der Flaschenpost. 
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Edle Speise, Premiumwein und hochkarätige Musik

Hell begeistert waren die Teilnehmer von Weingartens erstem 
„Genuss-Wochenende“. Eine Kombination vom Besten, was 
Weingarten zu bieten hat, bildete an zwei Tagen eine „Preis- 
werte“ Genuss-Offensive, die ihresgleichen sucht. 

Den Auftakt bildete ein Vier-Gang-Menue im Gourmetrestau-
rant „Walk’sches Haus“, exklusiv zubereitet von Sternekoch Se-
bastian Syrbe. Gebratene Gänseleber mit Thailändische Vinai-
grette, Steinbutt, Reh und Birne bildeten im Einklang mit aus-
gefallenen und Profil gebenden Gewürzen eine exquisite und 
außergewöhnliche Geschmackskombination. Shiso, Ingwer, 
Mango, Curry und Kokos waren nur einige der interessanten 
Geschmacksrichtungen, mit denen der junge Koch dem Re-
staurant einen ganz eigenen Stil verleiht. Der Samstag stand 
ganz im Zeichen des Weines. Eine Kellerführung durch den 
Marketingleiter der Winzergenossenschaft, Frank Gauss, ver-
mittelte einen Eindruck von der Arbeit des Kellermeisters, der 
die Ausgangsprodukte der Winzer gekonnt veredelt und dabei 
zugleich den Charakter der jeweiligen Traube unterstreicht. Zu 
verkosten war nach einem Auftakt von wunderbarem Char-

donnay-Sekt ein Riesling aus der neuen Linie „feinherb“, ein 
trockener Spätburgunder Rosé, ein Weißburgunder Premi-
um-Wein, der mit Goldmedaille ausgezeichnet wurde und 
zum Abschluss ein Sekt aus der Scheurebe. Feines Fingerfood 
der Metzgerei Kunzmann erwies sich als ein idealer Begleiter 
dazu. Den Tag beschloss das Konzert des diesjährigen Preis-
trägers des ARD-Wettbewerbs, Christoph Sietzen am Schlag-
zeug mit seiner Gruppe „Wave Quartet“. Den ersten Teil be-
stritt Sietzen solistisch mit drei Kompositionen für Schlagzeug 
solo, im zweiten Teil trat das „Wave Quartet“ auf. An mehreren 
zusammengefügten Marimbaphonen zeigten Bogdan Bacanu, 
Vladimir Petrov, Christoph Sietzen und Emiko Uchiyama eine 
starke Klangperformance. Astor Piazzolla, der den argentini-
schen Tango zu seiner Sache gemacht hat, war viermal vertre-
ten, darunter mit dem sehr bekannten „Libertango“. Alles in al-
lem eine runde und sehr ansprechende Sache: Genuss pur – für 
alle Sinne.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 20.10.2014

Nutzungsänderung der Scheune, Friedrich-Wilhelm-Str. 17
Der Bauherr plant, einen Teil der bestehenden Scheune zur Nut-
zung als Büroräume umzubauen. Die geplante Umnutzung ist zu-
lässig, weil es sich bei der geplanten Bürotätigkeit um nicht stö-
rendes Gewerbe handelt. Hierfür soll im Erdgeschoss eine Toilet-
te sowie eine Treppenanlage errichtet und im Dachgeschoss die ei-
gentlichen Büroräume ausgebaut werden. Zudem soll ein vorhan-
denes Fenster zur Mützenau zu einem separaten Zugang erweitert 
werden. An der östlichen Dachhälfte sind zwei zusätzliche Dachflä-
chenfenster geplant. Mit den beiden auf der westlichen Dachhälf-
te bereits vorhandenen Fenstern ist damit die zulässige Anzahl der 
Dachfenster ausgeschöpft. Da die Festsetzungen der Gestaltungs-
satzung eingehalten werden und sich die geplante Baumaßnahme 
in die Umgebungsbebauung einfügt, erteilte das Gremium bei ei-
ner Enthaltung die Zustimmung.

Neubau Einfamilienhaus mit Garage
Bei diesem Bauantrag ging es um die Errichtung eines Wohnhau-
ses in der 2. Reihe auf dem Grundstück Jöhlinger Straße 104/1. Ge-
plant ist ein Einfamilienhaus mit 8,80 m Firsthöhe. Allerdings 
sieht der Bebauungsplan vor, dass Wohnhäuser nur in der 1. Baurei-
he und in der 2. Baureihe lediglich Nebengebäude errichtet werden 
dürfen. Somit wäre eine Befreiung für die Errichtung eines Wohn-
hauses erforderlich, die der Bauherr auch beantragt hat. Auf dem 
angrenzenden Grundstück wurde bereits ein Wohnhaus in 2. Bau-
reihe im Kenntnisgabeverfahren errichtet. Eine separate Befrei-

ung wurde hierzu nicht erteilt. In Anlehnung an diese Fakten emp-
fahl die Verwaltung nun, ebenfalls die Befreiung zu erteilen. Die 
Angrenzer aus der ersten Baureihe erhoben hiergegen Bedenken 
und beantragten die Prüfung durch das Landratsamt. Die Diskus-
sion im AUT ergab, dass grundsätzlich gegen die Errichtung eines 
Wohnhauses in 2. Reihe nichts einzuwenden sei. Auch die Zufahrt 
sei geregelt. Aber die Firsthöhe von 8,80 sei gegenüber der vormals 
genehmigten Höhe von 6,50 m deutlich zu hoch. Somit entschied 
der Ausschuss einstimmig, den Bauantrag zurückzustellen, vom 
Bauherrn eine Darstellung der genauen Höhenverhältnisse zwi-
schen Vorder- und Hinterbebauung anfertigen zu lassen und dann 
erneut zu befinden.

Werbeanlage Bahnhofstraße 9
Es handelt sich um die Geschäftsstelle der DEVK. Beantragt 
wird die Anbringung von zwei Werbeanlagen: ein Schild mit 
der Aufschrift „Ingo Nagel, Geschäftsstelle“ in den Maßen 1,90 
x 0,46 m und ein weiteres mit der Aufschrift „DEVK – GESAGT. 
GETAN. GEHOLFEN.“ in den Maßen 2,82 x 0,46 m. Beide Schilder 
sind in den Farben grün/weiß und innenbeleuchtet. Ein weite-
res Schild mit Angaben über Öffnungszeiten und Kontaktda-
ten soll in den Maßen 0,90 x 1,50 m im Eingangsbereich errich-
tet werden sowie zusätzlich ein Briefkasten mit der Aufschrift 
DEVK. Diese beiden Anlagen sind nicht beleuchtet. Die Mitglie-
der des Ausschusses für Umwelt und Technik stimmten bei ei-
ner Enthaltung zu.

Das Konzert des Wave Quartets im Walkschen Haus war ein ganz besonderer Be-
standteil der diesjährigen WMJK

Frank Gauss erklärt den Teilnehmern der Kellerführung, die Geheimnisse der Gärung, 
die sich in den Tanks abspielt
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Sprechstunden fü r altersverwirrte Menschen 
und deren Angehörige
Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfl e-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und ü bernehmen häufi g 
die gesamte Pfl ege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstü tzung.
Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell fü r altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pfl ege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
Unterstü tzungsmöglichkeiten in der Umgebung auf.
Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr 
im Rathaus Weingarten
Der nächste Termin fi ndet am 28.10.2014 
im Raum Katzenberg statt.
Zur Pfl egeberatung bei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir –
nach Absprache – jederzeit fü r Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de
_______________________________________________________________

Vollsperrung Ernst-Vögele-Straße 10
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,

von Montag, 27.10.2014 bis einschließlich Mittwoch, 29.10.2014 
muss folgendes Anwesen aufgrund einer
privaten Baumaßnahme voll gesperrt werden:
Ernst-Vögele-Straße 10 (Anlieger frei bis Baustelle)

Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen 
des Verkehrsfl usses kommen. Eine entsprechende Umleitung wird 
aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die Ver-
kehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.

Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bü rgermeister

_______________________________________________________

Auch Grundstü cke im Außenbereich 
mü ssen gepfl egt werden
Jeder Gartenbesitzer weiß, was passiert, wenn er seinen Garten 
nicht pfl egt: es wächst Unkraut. Hat er nun ein landwirtschaftlich 
nutzbares Grundstü ck im Außenbereich, das er nicht regelmäßig 
pfl egt, so passiert genau dasselbe. Fängt das Unkraut an zu blü hen, 
so wird der Samen mit dem Wind auf die Nachbargrundstü cke ge-
tragen. Das möchten Sie, lieber Grundstü cksbesitzer, auf ihren gut 
bestellten Grundstü cken auch nicht erdulden. Darum ist es ein Ge-
bot der Rü cksichtnahme, sein Grundstü ck im Außenbereich zu 
pfl egen. Das bedeutet, regelmäßig zu beweiden – oder beweiden zu 
lassen – oder mindestens einmal im Jahr zu mähen. Es muss je-
denfalls gewährleistet sein, dass den Nachbarn die Nutzung ihrer 
Grundstü cke nicht erschwert wird. Grundstü cksbesitzer, die diese 
Verpfl ichtung nicht beachten, begehen eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit einem Verwarnungsgeld von bis zu 100 € bestraft werden 
kann. Die Einhaltung der Pfl egepfl icht kann mit dem Erlass einer 
förmlichen Verfü gung erzwungen werden.
_______________________________________________________________

Hunde bitte an die Leine
Fü r einen Hund gibt es nichts Schöneres, als ohne Leine frei zu lau-
fen. Aber bei allem Verständnis dafü r, liebe Hundebesitzer, möch-
ten wir Sie auch an Ihre Pfl ichten erinnern. Und dazu gehört, den 
Hund innerorts an die Leine zu nehmen.
Wir appellieren dabei auch Ihr Verständnis: Ein Hund muss weder 
groß noch bösartig sein, um ein Kind, einen älteren Menschen, ei-
nen Jogger oder einen Radfahrer zu erschrecken und zu verunsi-
chern, wenn nicht mehr.
Natü rlich braucht Ihr Hund Bewegung und soll sich austoben. Aber 
bitte nicht da, wo viele Menschen unterwegs sind. Auf den Straßen 
und Gehwegen im Ortsinneren ist das ohnehin nicht erlaubt. Hier 
mü ssen Sie Ihren Hund auf jeden Fall an die Leine nehmen.
Fü r den Außenbereich gilt: Bitte, bleiben Sie in der Nähe. Erziehen 
Sie Ihren Hund so, dass er Ihnen auf Zuruf gehorcht. Denn unbere-
chenbare Hunde provozieren unberechenbare Reaktionen, die zu
unvorhergesehenen Folgen fü hren können. 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass Sie damit auch 
in Ihrem eigenen Interesse handeln, denn eine Zuwiderhandlung 
gilt als Ordnungswidrigkeit, die mit bis zu 1.000 Euro Geldbuße be-
legt werden kann.
_______________________________________________________________

Fortbildungen zur Sachkunde im 
Pfl anzenschutz mit Schwerpunkt 
Ackerbau
Verpfl ichtung nach dem Pfl anzenschutzgesetz
Sachkundige Personen, die Pfl anzenschutzmittel anwenden, sind 
nach dem neuen Pfl anzenschutzgesetz verpfl ichtet, jeweils im 
dreijährigen Rhythmus anerkannte Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen wahrzunehmen. Der erste Dreijahreszeitraum läuft 
bereits seit Januar 2013 bis 31. Dezember 2015.
Die Landwirtschaftsämter des Landkreises Karlsruhe sowie des 

Informationen aus dem Rathaus

Teilung eines Grundstü cks Lise-Meitner-Str. 7
Es handelt sich um eine Bauvoranfrage, ob die Teilung eines 
Grundstü cks und die Bebauung mit einem Doppelhaus im Bebau-
ungsplan „Bruch östlich I“ zulässig sei. Die baurechtliche Prü fung 
und die Rü cksprache mit dem zuständigen Kreisbaumeister ergab, 
dass das fü r dieses Grundstü ck nicht möglich sei. Hierfü r sei nur 
ein Einzelhaus vorgesehen und eine Grundstü cksteilung mit an-
schließender Doppelhausbebauung wü rde in die Grundzü ge des 
Bebauungsplans eingreifen. Es wäre eine Änderung des Bebau-
ungsplans erforderlich. Bei klarer Faktenlage lehnte das Gremium 
diese Bauvoranfrage einstimmig ab.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.
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Enzkreises bieten gemeinsam entsprechende Fortbildungen an. 
Mit dem Besuch einer dieser vierstündigen Veranstaltungen kom-
men die Teilnehmer ihrer gesetzlichen Fortbildungspflicht nach.
Termine sind Freitag, 30. Januar 2015, von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
oder Samstag, 31. Januar 2015, von 9.00 bis 12.30 Uhr. Veranstal-
tungsort ist jeweils die Gräfin-Rhena-Halle, Göbricher Straße 10, 
Bauschlott. Es fallen Unkosten von 10 EURO pro Person an. Wegen 
der begrenzten Teilnehmerzahl wird um vorherige Anmeldung ge-
beten, telefonisch unter 07251/741700 oder per E-Mail
landwirtschaftsamt@landratsamt-karlsruhe.de. Für Fragen steht 
Patricia Seele vom Landwirtschaftsamt des Landkreises Karlsruhe 
in Bruchsal zur Verfügung.
_______________________________________________________________

Ende der Mitteleuropäischen Sommerzeit 
am kommenden Sonntag
Am kommenden Wochenende ist es wieder so weit! Die Uhren 
werden von Mitteleuropäischer Som-
merzeit (MESZ) auf Mitteleuropäische 
Zeit (MEZ) umgestellt. Das heißt, dass 
zum Ende der Sommerzeit, in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag, den 26. Okto-
ber 2014 die Stundenzählung um eine 
Stunde, und zwar von 3.00 Uhr auf 2.00 
Uhr zurückgestellt wird. Vergessen Sie 
also nicht, am kommenden Wochenen-
de Ihre Uhren umzustellen
_______________________________________________________________

Anmeldung Kindertageseinrichtung 2015/2016 
(ab 01.09.2015)
Informationen zur Anmeldung für einen Kindergarten-Platz in 
Weingarten:
Die Anmeldung für einen Platz in einem der Weingartener Kinder-
gärten erfolgt zentral bei der Informations und Koordinations-
stelle für Kinderbetreuung der Gemeinde Weingarten. 
Die Anmeldefrist für das Kindergartenjahr 2015/2016 endet 
zum 31.10.2014. Dies betrifft ALLE Kinder mit einem Geburtsda-
tum bis einschl. 31.07.2013 und älter.
Bitte nutzen Sie für die Anmeldung das Formular zum Download 
auf www.weingárten-baden.de, Rubrik Kinder & Jugend. Bitte be-
denken Sie, dass unter Umständen die Plätze in der einen oder an-
deren Einrichtung begrenzt sind. Kreuzen Sie deshalb immer auch 
eine weitere Einrichtung als Alternative an. Die favorisierte Ein-
richtung sollte die Priorität 1, die Ausweichalternativen die Priori-
tät 2 usw. erhalten.
Bitte beachten Sie, dass auch Geschwisterkinder auf diesem Wege 
angemeldet werden müssen. Eben-
so Kinder, die von einer Kinderkrip-
pe in einen Kindergarten wechseln.
Ihren vollständig ausgefüllt und 
unterschriebenen Antrag erwar-
ten wir, falls noch nicht geschehen, 
bis spätestens 31.10.2014 zurück 
an die Gemeinde Weingarten (Ein-
wurf in Briefkasten am Rathaus, 
per Fax 07244-702015, gescannt per 
Email: 
familienfreundliches@weingar-
ten.de 
oder persönlich im Bürgerbüro des 
Rathauses).

Treffpunkt 60 plus/minus
Samstag, 25.10.2014, 14.30 Uhr, 
Walzbachhalle: Seniorennachmit-
tag der Gemeinde. Organisiert vom 
Ski-Club Stabil Weingarten.
Dienstag, 28.10.2014, Besichtigung 
der Fa. Blanco in Sulzfeld. Abfahrt 

8.36 Uhr. Treffpunkt 8.20 Uhr am Bahngleis nach Karlsruhe. Grup-
penkarte. Mittag in einer Besenwirtschaft.
Donnerstag, 30.10.2014, 14.30 Uhr, AWO-Heim Weingarten: 
Seniorennachmittag.
Jede Woche in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
Dienstags: 14.30 Uhr, Vorsetz in der Schulküche.
Mittwochs: 9.00 Uhr, AWO-Heim: Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. 
Beitrag 3.-- Euro.

Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: 
Frau Rauch, Tel. 4882 und Frau Streit, Tel. 8482.

Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- und Fahrdien-
ste). Auskunft bei Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, je-
weils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
_______________________________________________________________

Herbstferienbetreuung findet täglich von 07:00 bis 17:15 
Uhr statt – Anmeldung noch möglich
Die Ferienbetreuung in den Herbstferien findet vom 27.10. – 
31.10.2014 von 07:00 – 17:15 Uhr im Haus Kunterbunt, Bahnhofstr. 
7, statt. Eltern, die ihr Kind noch anmelden möchten, sollten sich 
schnellstmöglich mit Frau Kirchberg, Tel. 706498, oder per E-Mail: 
s.kirchberg@weingarten-baden.de oder mit den Mitarbeitern der
Schulkindbetreuung (Tel. 947695) in Verbindung setzen.

Anmeldeformulare finden Sie unter www.weingarten-baden.de/
kinder-familie-senioren/kinder-jugend .
_______________________________________________________________

Seniorennachmittag am 25. Oktober 2014
Der diesjährige Seniorennachmittag der Gemeinde Weingarten 
findet am Samstag, 25. Oktober 2014, um 14.30 Uhr in der Walz-
bachhalle statt. Der Ski-Club Stabil wird für einen unterhaltsamen 
Nachmittag sorgen.
Alle über 70-Jährigen wurden hierzu persönlich eingeladen. Kom-
men Sie daher zum Seniorennachmittag und verleben Sie ein paar 
vergnügliche Stunden. Ein Abholdienst für Gehbehinderte ist ein-
gerichtet. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bei der Gemeindeverwal-
tung Weingarten, Herrn Haggenmüller, Tel.: 7020-61, bis spätestens 
Montag, 20. Oktober 2014. Auch Senioren, die nur nach Hause ge-
bracht werden wollen, mögen sich bitte anmelden.



10 23. Oktober 2014   -   Nr.  43 Turmberg-RundschauInformationen aus dem Rathaus

Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen	 allgemeine Badezeit
Montag		 nur Vereine
Dienstag	 06.30-10.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch	 06.30-08.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
		�14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag	 06.30-08.00 Uhr	 nur Vereine
Freitag	 06.30-10.00 Uhr	 14.00-21.00 Uhr

		�18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag		 13.00-19.00 Uhr
Sonntag		 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat	 von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Dienstag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Mittwoch	 14.00-22.00 Uhr	 Damen
Donnerstag	 15.00-22.00 Uhr	 Damen
Freitag	 14.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Samstag	 13.00-19.00 Uhr	 Gemeinschaft
Sonntag	 geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €	          3,00 €      1,50 €	 10,00 €      8,50 €

Feierabendtarif****               2,50 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €	   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €	   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- €	 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 €	

* �Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfeemp-
fänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jahre als
Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mittwoch, 
19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den Sommer-
monaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Impressum
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de















→

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag
8:30 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00Uhr
In den Schulferien geschlossen!
Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

Den Angehörigen sprechen wir unsere Anteilnahme aus.

25.10. 71 Jahre, Hannelore Wormans, Jöhlinger Str. 53

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- Babymü tze (rosa, gemustert) Fundort: Gewann Bittberg
- weißer Plü schhase Fundort: Schreibwaren-Holderer
- Tü te mit Kinderkleidung, Fundort: Haus Edelberg 

(Verkaufsoff ener Sonntag)
- Playmobil Auto, Fundort: Ringstr. Nähe Kü chenstudio Russel



12 23. Oktober 2014   -   Nr.  43 Turmberg-RundschauKirchliche Nachrichten

Kirchen

Montag, 27. Oktober, 20.oo Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus.
Wir werden in der Hauptsache das Friedensgebet am 14. November 
2014 vorbereiten.
Interessierte sind herzlich willkommen!

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Vortrag, der in Koopera-
tion mit dem Initiativkreis Demenz – Demenzfreundliches Walz-
bachtal stattfindet:
Thema: „Neue Wege im Umgang mit Demenz“
Termin und Ort: Mittwoch, 12. November 2014 um 19:00 Uhr im 
kath. Gemeindehaus Jöhlingen (Martinussaal).
Referent: Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer, Theologe, Soziologe, Vor-
standsvorsitzender der Aktion Demenz e.V.
»Der Versuch, das Thema Demenz in pflegerische und medizini-
sche Ghettos zu verbannen und dort zu beherrschen, muss schei-
tern. Es ist an der Zeit, die soziale Seite der Demenz zu entdecken. 
Ob wir imstande sind, humane, menschenfreundliche Wege des
Umgangs mit der Demenz zu entwickeln, das wird über unsere kul-
turelle und soziale Zukunft entscheiden.«
(Reimer Gronemeyer, „Das 4. Lebensalter – Demenz ist keine Krankheit“)
Wegen einer Mitfahrgelegenheit nach Jöhlingen wenden Sie
sich bitte an Frau Gabi Streit, Tel. 07244/8482

Orientierungskurs Hospiz:
Im Herbst 2014 bieten wir einen zweiten Orientierungskurs an. 
Der Kurs ist für alle interessierten Personen gedacht, die sich mit 
den Themen Sterben, Tod und Trauer persönlich auseinander set-
zen möchten.
Für Frauen oder Männer, die an einer Ausbildung zum/zur Hospiz-
helfer/in teilnehmen wollen, ist die Teilnahme an dem Orientie-
rungskurs der erste Baustein der Ausbildung.
Der Orientierungskurs führt an die nachfolgenden Themen heran:
· Sterbende begleiten – was können wir tun
· Eigene Erfahrungen zum Thema Sterben, Tod und Trauer
· Sterbephasen – nach Kübler-Ross u.a.
· Trauerphasen – nach Verena Kast u.a.
· Wünsche, Bedürfnisse der Sterbenden, Angehörigen und Trauernden
· Kommunikation mit Sterbenden
· Aktiv zuhören und schweigen können
· Ziele der Hospizbewegung

Termine:
Freitag, 07.11.2014: 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag, 08.11.2014: 9:00 – 16:00 Uhr
Samstag, 15.11.2014: 9:00 – 16:00 Uhr
Die Teilnahme an dem Kurs ist nur insgesamt möglich, da die ein-
zelnen Themen aufeinander aufbauen.
Leitung des Kurses: Otti Vielsäcker, Studiendirektorin i.R., 
Ausbilderin im Hospizbereich
Ort: Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51
Kosten des Kurses: 50,00 € (Bei einer späteren Mitarbeit können 
die Kosten erstattet werden.)
Kontaktperson: Claudia Rommel, Tel.-Nr.: 07203 / 922577 (Kath. 
Pfarramt) oder Tel.-Nr.:07203 / 7255 (priv.),
E-Mail: claudiarommel@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
evangelischen Kirchengemeinde
Ich war mal wieder beim Friseur und bekam eine herrliche Kopf-
massage. Natürlich massiere ich mir beim Duschen auch die Haa-
re mit Shampoo ein und genieße das. Aber das ist nicht dassel-
be Erleben, nicht dasselbe Gefühl. Der Körper und alle Sinne neh-
men es ganz anders wahr, wenn jemand von außen uns massiert, 
streichelt, berührt… Unser Körper sagt uns etwas ganz wesentli-
ches: Du kannst dir nicht alles selber geben! Was dir von außen ge-
schenkt wird, hat eine andere Qualität, als das, was du dir selber ge-
ben kannst.
Bei einer Massage ist vielleicht der Unterschied des Erlebens phy-
siologisch gut zu erklären: Der Körper spürt die Berührung einer 
anderen Hand viel stärker als wohltuende Überraschung, während 
bei der Eigenmassage alles mehr oder weniger vorhersehbar ist. 
Aber ich möchte auf etwas viel umfassenderes aufmerksam ma-
chen: Es gibt Dinge, die du nur empfangen kannst. Im Grunde ist 
es sogar so, dass wir gar nichts selber machen und geben können. 
Auch mit dem, was wir uns selbst und anderen geben, nutzen wir 
nur das, was uns an Leben geschenkt ist. Empfangen ist der tiefste 
und innigste Charakter des Lebens.
In die Stille gehen, sich öffnen, geschehen lassen, empfangen… und 
reich gesegnet weitergehen!
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon
.
Termine
Freitag, 24. Oktober
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Sonntag, 26. Oktober
11:00 Uhr Familiengottesdienst in der Kirche – Gemeindediakon 
Eberhard Blauth
Montag, 27. Oktober
9:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 28. Oktober
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19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 02. November
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann
11:00 Uhr Diakonieverein – Mitgliederversammlung im Gemeindehaus
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Nach den Gottesdiensten können ab sofort wieder Kalender und 
Losungen im hinteren Bereich der Kirche erworben werden.
.
Familiengottesdienst
Gottesdienst für Jung und Alt
Sonntag, 26. Oktober, 11.oo Uhr in der Evangelischen Kirche
Natürlich sind zu jedem Gottesdienst Menschen aller Generatio-
nen eingeladen. Unser Familiengottesdienst soll sich dadurch aus-
zeichnen, dass wir in seiner Gestaltung bewusst Bezug nehmen, 
auf Kinder, Erwachsene und ältere Menschen. Thema im Gottes-
dienst am kommenden Sonntag ist „Der rote Faden“. Was ist denn 
der rote Faden in Ihrem Leben? Kinder schauen genauso nach Ori-
entierung, dem Faden, dem sie vertrauensvoll folgen, wie Erwach-
sene und alt gewordene Menschen im Zurückschauen fragen: Kam 
es einen roten Faden, der mir die Richtung gezeigt hat, gab es einen 
Faden dem ich gefolgt bin?
Wir laden Familien und junge und alte Menschen ganz herzlich 
ein zu diesem Gottesdienst!
.
Liebe Mitglieder des Diakonievereins!
Unsere letzte Mitgliederversammlung war im März 2012. Da laut 
Satzung jedes Jahr eine Mitgliederversammlung einberufen wer-
de sollte, wird es Zeit, dies nun zu tun! Der Vorstand lädt Sie herz-
lich ein, am Sonntag, dem 2. November, nach dem Gottesdienst 
(etwa 11 Uhr) im Gemeindehaus zusammen zu kommen, um Ihnen 
aktuell über die Arbeit des Diakonievereins zu berichten. Es ist die 
übliche Tagesordnung vorgesehen:
Bericht des Vorstandes (Situation des Vereins, Nachbarschaftshilfe, 
Kinderbetreuung, Kassenbericht)
Entlastung des Vorstandes
Verschiedenes
Neuwahlen stehen noch nicht an. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie die Gelegenheit nutzen, um mit uns ins Gespräch zu kommen! 
Es wird sicher keine lange Sitzung werden.
S. Kopf, Vorsitzende des Vorstandes

EIN TRAUM
Es gab in unserem Land eine Zeit, da trafen sich Abend für Abend 
Menschen, mit Lichtern in den Händen, und bildeten eine Lich-
terkette. Und jedes Mal wurde die ein bisschen größer. Und immer 
mehr Leute erfuhren davon, die Zeitungen und das Fernsehen be-
richteten darüber und schließlich begann sogar die Politik, diese 
Bewegung der Lichter ernst zu nehmen. Man muss wissen, diese 
Menschen mit einem Licht in der Hand lebten in einem unfrei-
en Land. – Das alles ist lange her. Und heute noch sprechen sie da-
von, diese Menschen von damals, ihre Nachfahren, und die Politi-
ker auch, so, wie es ihnen gerade in den Kram passt. 25 Jahre ist das 
her. Und niemand will sich so recht vorstellen, wie das damals war 
mit der Unfreiheit, mit dem gnadenlosen Regime, mit dem Kalten 
Krieg und mit der Gottlosigkeit, aus der das alles resultierte. Längst 
haben die Erben dieser neuen Freiheit Gott aus ihren Verfassungen 
gestrichen, man braucht ihn nicht mehr.
Gottesdienste, als Schönwetterveranstaltungen, ja, dafür sind sie 
noch gut, zu echten christlichen Hochfesten wie Einschulungsta-
gen und Vereinsfesten, aber Gott als ernstzunehmende Größe, das 
gilt längst als überholt in unserer selbstbestimmenden Kultur des 
Todes. Da verwundert es nicht, wenn andere Kulturen auf die Idee 
kommen, uns abzuservieren. Christen spielen de facto keine Rol-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

le mehr. – Ein Licht, in der Hand eines lebendigen Menschen, 1000 
Lichter in der Hand von 1000 Menschen, unzählbare Lichter in der 
Hand von unzählbaren Christen, vielleicht würden die Fanatiker 
des Todes hier und im Vorderen Orient tatsächlich zum Denken 
kommen und entdecken, dass wahre Religion und echter Friede zu-
sammengehören, und dass es noch genug Anhänger des Friedens 
gibt auf der Welt - zum Segen der Völker und all der Entführten und 
Entrechteten, die derzeit von den Christen und von der EU verraten 
und verkauft sind. 
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 24.Oktober – Hl. Antonius Maria Claret:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe mit Seelenamt für Dr. Karola Limbach, 
verstorben am 30.09.2014 und Maria Mathes, verstorben am 12.10.2014 
Samstag, 25. Oktober: (Missio-Kollekte)
18:30 Uhr Vorabendmesse - Gebetsanliegen: Herbert und Theresia 
Frank und Agnes Winkler
Sonntag, 26. Oktober – 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS - WELT-
MISSIONSSONNTAG:
(Missio-Kollekte)
10:00 Uhr Heilige Messe
- keine Religiöse Kinderstunde -
Montag, 27. Oktober:
19:00 Uhr Rosenkranzandacht – gestaltet von der Frauengemeinschaft -
Dienstag, 28. Oktober – Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel, Fest: 
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 29. Oktober:
09:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Rosenkranz Donnerstag, 
30. Oktober:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 31. Oktober – Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg: 
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Gemeinsames Jahresgedächtnis: Bruno Hauswirth 29.10.2011; 
Magdalena Papp 31.10.2010; Rosa und Richard Sebold; Gertrud 
Sakatsch 01.11.2007; Pierre Bureau 01.11.2010

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Dienstag, 28. Oktober:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum 
Mittwoch, 29. Oktober:
14:30 Uhr Frauenkreis im Gruppenraum des Gemeindezentrums 
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe in der Kirche

Voranzeige:
Mitgliederversammlung des Elisabethenvereins
Am Dienstag, 11. November 2014 findet um 20:00 Uhr die Mit-
gliederversammlung des Elisabethenvereins in der Pfarrstube 
des Gemeindezentrums statt. Weitere Informationen folgen. 
Buch-Ausstellung in der Bücherei am Sonntag, 16. November 
2014 von 11:00 Uhr - 18:00 Uhr
Die Katholische Öffentliche Bücherei Weingarten präsentiert im 
katholischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, eine Medienaus-
wahl mit neu erschienenen Büchern für alle Altersgruppen und 
aus vielen Wissensgebieten. Der Erlös der Buchbestellungen die Sie 
tätigen, kommt direkt der Bücherei zugute. Wir kaufen davon 
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im nächsten Jahr neue Bücher und andere Medien für die Ausleihe. 
Jeder Leser, der seine Bücher und Geschenke über die Bücherei er-
wirbt, unterstützt somit direkt die Büchereiarbeit in der Gemein-
de. Kurze Zeit später können Sie Ihre gewünschten Bücher und die 
anderen Medien in der Bücherei abholen.Wir bieten Kaffee und Ku-
chen zu Gunsten der Büchereia4r0b/e12it6 an.
Um 15.30 Uhr gibt es eine Vorleseaktion in der Bücherei für Kin-
der ab 4 Jahren, Dauer ca. 30 Minuten.
Bitte Sitzkissen/Sitzgelegenheit mitbringen. Die Mitarbeiterinnen 
der Bücherei freuen sich auf Ihren Besuch.
KÖB St. Michael | Schillerstr. 4 | 76356 Weingarten
Öffnungszeiten: Sonntag 11:00 bis 11:45 Uhr, Dienstag 15:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr, Donnerstag 18:00 bis 19:30 Uhr

Voranzeige:
Hohe Erwartungen und eine heftige Kontroverse. 
Was hat die jüngste römische Bischofssynodezu Ehe 
und Familie gebracht?
Vortrag von Klaus Nientiedt, Chefredakteur des Konradsblattes
am Donnerstag, 20. November 2014um 19:30 Uhr 
im Gemeindezentrum
Eintritt frei – Eine Veranstaltung der Kolpingsfamilie Weingarten

FrauenFeierAbend
Wir laden herzlich ein zum FrauenFeierAbend am Donnerstag, 
den 30. Oktober 2014 um 19.00 Uhr. Thema des Abends ist „Meine 
Krisenfallen im Alltag“, Referentin ist Ute Baumann (s. auch Mit-
teilung unter „Ankündigungen“)

Wochentermine
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
26.10.: Beate Rösch

Hinweise:
Alpha-Hauskreis
24.10.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
24.10.: bei Winheim, Mozartstr. 23
31.10.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Oktober
-
Sonntag 26. Oktober - 10.00Uhr (Abendmahl)
Serie: Gib nie auf!
Teil 2 Gesegnete Trockenzeit
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Reifenwechselaktion der Royal Rangers war ein voller Erfolg!
Am 18.10.14 fand traditionell die Reifenwechselaktion der evange-
lisch-freikirchlichen Pfadfindergruppe Royal Rangers statt, dies-
mal in neuer Umgebung. Im Zeitraum von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
wechselten einige ältere Pfadfinderjungs mit ihrem Leiter unter 
fachkundiger Anleitung von Kfz-Meister Daniel Heinz in der Werk-
statt des Autohauses Wolf in Weingarten die Autoreifen. Die Aktion 
war ein voller Erfolg, der Erlös kommt der Finanzierung einer neu-
en Großjurte zugute. Die Royal Rangers danken Herrn Peter Wolf 
sehr herzlich für seine freundliche und grosszügige Unterstützung.

Alpha Kurs – Dem Sinn des Lebens auf der Spur
Ab Mittwoch 1. Oktober 19.00 Uhr
Zehn Kursabende jeweils mittwochs.
Anmeldung über das Gemeindebüro.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Reifenwechselaktion Royal Rangers
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Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreff en: Freitags ab 17.30 Uhr
Das Programm fü r kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebü ro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Donnerstag, 23.10.2014 
20:00 Gottesdienst mit Bischof Vester in KA-Neureut
Samstag, 25.10.2014 
11:00 Probe Projektchor in Bruchsal
11:00 Probe Projektorchester in Söllingen
Sonntag, 26.10.2014 10:00 Gottesdienst
Dienstag, 28.10.2014 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 29.10.2014 20:00 Gottesdienst
Freitag, 31.10.2014 20:00 Jugendabend in Bruchsal
Sonntag, 02.11.2014 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brü dergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brü dergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9, 76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Kinderbetreuungseinrichtungen

Mit dem Ökomobil das Weingartener 
Moor erforschen 

für Kinder (8-12 Jahre) 

Wann: Sa. 25. Okt. 2014 von 9.30 bis 13.00 Uhr

Wo:     Das Ökomobil kommt zum Stromhäuschen 
am Radweg zwischen Weingarten und Grötzingen

Anmeldungen per Mail: 
Allerdings-Veranstaltungen@web.de

Dieses Angebot ist kostenlos!

Bitte an geeignete Kleidung denken und kleines Vesper nicht vergessen. 

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Straße 8, 76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0, info@dg-druck.de
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Anziehungskraft, so gewiss nur deshalb, weil er niemals die be-
zaubernden Töne von Loïc Schneider hat hören können…“ (Le 
Journal de Saône et Loire, 23/10/2009)
Während Loïc Schneider von der Presse für seine Konzerte ge-
feiert wird, sind auch die bekanntesten erfahrenen Flötisten voll 
des Lobes ob sei-
ner herausragen-
den Leistungen 
die er in angese-
henen internatio-
nalen Wettbewer-
ben unter Beweis 
gestellt hat. Er ist 
nicht nur Preis-
träger des Ram-
pal- Wettbewerbs 
in Paris (2005) 
und des Wettbe-
werbs in Kobe 
(2009), sondern räumt auch die jeweils ersten Preise beim Nicolet-
Wettbewerb 2006 in Peking und beim Larrieu-Wettbewerb 2007 in 
Nizza ab. Aufgrund seiner meisterhaften Technik und seiner hoch-
wertigen Interpretation gewinnt er 2010 auch den ersten Preis des 
bekannten ARD-Wettbewerbs. Jury und Publikum in München ju-
beln ihm gleichermaßen zu, und zeichnen ihn außerdem mit dem 
begehrten Publikumspreis aus.
All diese Erfolge eröff-
nen ihm ganz selbstver-
ständlich Auftritte als So-
list und als Kammermusi-
ker in Frankreich (Festival 
von Menton, Radio-Fran-
ce), aber auch in Europa 
(Italien, Schweiz, Deutsch-
land) und in Asien (Taiwan, 
China, Japan). Dabei reicht 
sein Repertoire vom Ba-
rock bis hin zu zeitgenös-
sischer Musik. Loïc Schnei-
der wurde mit dem Mu-
sikpreis der Stadt Olden-
burg ausgezeichnet. Seit 
2011 wird sein Talent au-
ßerdem von der Suiss Glo-
bal Artistic Foundation 
unterstützt.
Nicht zuletzt durch die au-
ßergewöhnlich reflektier-
te Zusammenstellung seiner Programme, basierend auf einer ern-
sten Auseinandersetzung mit der Bedeutung von Kunst und Musik, 
ist Stéphanos Thomopoulos zu einem international angesehenen 
Pianisten avanciert. Er ist Preisträger zahlreicher internationaler 
Musikwettbewerbe (Holland Music Sessions, Maria Canals, Hellex-
po, Jugend musiziert) und gehört zu den Stipendiaten der Blüthner 
Stiftung, der Yamaha Music Foundation, der Kempff Stiftung sowie 
der Tokyo Foundation.
Regelmäßig spielt er als Solist mit den bedeutendsten griechi-
schen Orchestern, und mit weiteren berühmten Ensembles wie 
etwa den Staatsorchestern Belgrad, Odessa und Zypern, dem nie-
derländischen Kammerorchester und dem Opernorchester Kairo.
Er ist Gast zahlreicher Festivals, darunter die spanischen Encuen-
tro de Musica y Academia de Santander, die New Masters on tour 
series in Amsterdam, das Festival Dimitria in Thessaloniki, und der 
monegassische Printemps des Arts. In Frankreich trat er bei den 
Dominicains de Haute Alsace und bei weiteren Events wie Piano à 
Auxerre und dem Festival Bizet in Bougival auf. Im Jahr 2011 lädt 
ihn das Athener Festivals zum Einführungskonzert ein.
2010 folgte Stéphanos Thomopoulos der Berufung als Professor am 
Nizzaer Konservatorium, wo er ab 2011 zudem Leiter der Klavierab-
teilung ist.

Bundesfreiwilligendienst in unseren vier 
Kindertageseinrichtungen
Für das Kindergartenjahr 2015/2016 suchen wir ab 01.09.2015 zur 
Unterstützung unserer Teams wieder eine/n Bundesfreiwillige/n 
(m/w) mit 39 Wochenstunden.
Der Einsatz findet in allen vier Einrichtungen statt.
Nähere Informationen über unsere Stelle im Bundesfreiwilligen-
dienst und unsere vier Einrichtungen finden
Sie auf unserer Homepage www.ekiwei.de unter Stellenangebote.
.
Die Evangelische Kirchengemeinde Weingarten (Baden) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 2 staatlich anerkannte Erzieher/-
innen mit 75 % bzw. 100 % (Stellenteilung ist möglich) als (El-
ternzeit-)Vertretung (bis mind. Juni 2015) für ihre Kinderkrippe 
Zauberwald im OT Waldbrücke. Eine unbefristete Übernahme ist
möglich.
Nähere Informationen finden Sie unter www.ekiwei.de

Fr. 24.10.14, 20 Uhr
Goldener Löwe Weingarten

Flöte pur
Loïc Schneider (ARD Preisträger 2010 Flöte) & 
Stéphanos Thomopoulos, Piano
15€ / erm. 10€
„Wenn Mozart zugab, die Flöte habe für ihn keine besondere 

Ankündigungen

Flohmarkt
für Jedermann

So. 2. Nov., 14.30-16.30 Uhr
Mineralix-Arena in Weingarten

Viele noch brauchbare Sachen suchen einen neuen Besitzer.
Kinder- und Erwachsenenbekleidung, Spiele und 
Spielzeug, Deko, Acessoires, Bücher, Hausrat, 
(Winter-) Sportartikel usw.

Infos unter: flohmarkt.allerdings@gmx.de oder  Tel.: 07244 / 741830

Angeboten werden Kaffee- und 
Kuchenverkauf mit Caféteria 
und Kinderspielecke. 

Weingartener Musiktage Junger Künstler
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Sa. 25.10.14, 20 Uhr
Goldener Löwe Weingarten

LOS PANTOLORES – ¡Salsa live!
15€ / erm. 10€
hot‘ n‘ spicy
Fesselnde Stimmen und unbändig fliegende Hüften … hot Pulsie-
rende Percussionrhythmen und feurige Montunos gewürzt 
mit den scharfen Sounds der Bläsersection ... spicy
Aus einer Idee wird Leidenschaft – das Projekt von Karlsruher 
Musikstudenten entwickelte binnen kürzester Zeit eine Eigen-
dynamik und fasziniert seither Zuhörer jeglicher Couleur.
Die „bunten Hosen“ präsentieren verschiedenste afro-kubani-
sche Stile und mitreißende Rhythmen.
Ob Cha-Cha, Mambo, Rumba, Bolero, Guaracha oder Bomba – 
LOS PANTOLORES reißen jeden vom Hocker.
Und als wäre das nicht heiß genug: Ergänzt werden Los Pan-
tolores durch zwei Tänzer der Formation AlgoRítmico! Enstan-
den aus der ehemaligen Karlsruher Salsa-Formation SalsAma-
zing besteht AlgoRítmico aus 15 Tänzern, die bereits seit zwei 
Jahren durch den gemeinsamen Spaß am Tanzen zusammen-
halten.
Gesang: Johanna Vargas / Florian Wetzel
Flöte: Juliane Wahl / Julia Köhl / Benjamin Binder
Trompete: Simon Höfele / Simòn Douget / Matthias Bucher
Posaune: Meike Rudolph / Markus Eger / Jean-Daniel Vera
Klavier: Steffen Schuhmacher
Gitarre: Roman Hernitscheck
Bass: Martin Pfeifer
Percussion: Kilian Böttger / Timo Gerstner / Jonas Völke
Tänzer: Fiona Allen / Sabrina Bauer / Sarah Ludwig / Nadine Schwarz 
/ Carlo Accorinti / Johannes Graeter / Edson Suaznabar / Boris Rizov

So. 26.10.14, 19 Uhr
Evangelische Kirche Weingarten

Finale und Preisträgerkonzert
Finalisten Sparda Classic-Award 2014
Pierre Hoppé, Dirigent
Dr. h.c. Hans Hachmann, Moderation
15€ / erm. 10€
Kammerorchester der Weingartner Musiktage
Pierre Hoppé, Leitung
Ein Finale, wie es spannender nicht sein könnte. Und das Publikum 
entscheidet mit!
Nachdem die 1. & 2. Runde vom 22.-24.10.2014 im Turmzimmer des 
Rathauses Weingarten ausgetragen wird, findet dann am Sonn-
tag, den 26. Oktober zunächst das Finale und im Anschluss an die 
Pause das abschließende Preisträgerkonzert statt. Dabei wird das 
Publikum in der Endrunde aktiv eingebunden: Mit einer Abstim-
mung entscheidet es unabhängig von der Fachjury über die Ver-
gabe des Publikumspreises an einen der Finalisten. Die Preisträ-
ger des Sparda Classic-Award 2014 und das Weingartner Kammer-

orchester unter der Leitung des elsässischen Dirigenten Pierre 
Hoppé runden dann mit dem Preisträgerkonzert den Abend ab, ge-
wohnt charmant moderiert vom Vorsitzenden der Fachjury Dr. h. c. 
Hans Hachmann.

Sterben ist Teil des Lebens
Möglichkeiten der Begleitung 
schwerkranker, sterbender 
und trauernder Menschen
Sterben und Tod gehören zum Leben dazu, sind in unserer Gesell-
schaft aber immer noch weitgehend tabuisiert. Die Hospizbewe-
gung mit ihren deutschlandweit rund 1.500 Hospizdiensten hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, dies zu ändern.
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwer-
dens“ lädt der Pflegestützpunkt Bruchsal am Mittwoch, 5. Novem-
ber, zu einem Vortrag über die Möglichkeiten, schwerstkranke 
Menschen und ihre Angehörigen zu begleiten und zu unterstützen, 
ein. Dipl.-Sozialpädagogin Claudia Schäfer-Bolz vom Caritasver-
band Bruchsal wird dabei die Arbeit des ökumenischen Hospiz-
dienstes vorstellen. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, Fragen zu stellen.
Ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Hospiz-
dienste versorgen unheilbar kranke Menschen und unterstützen 
die Angehörigen bei der Bewältigung der Situation. Der Dienst ist 
professionell organisiert; die Ehrenamtlichen werden intensiv auf 
die Arbeit vorbereitet und geschult.
Die Veranstaltung findet von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im 
Pflegestützpunkt Bruchsal im Rathaus, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 
in Bruchsal statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veran-
staltung ist kostenfrei.
Im Jahr 2015 wird die Veranstaltungsreihe fortgeführt werden. Wie 
bisher finden die Vorträge an jedem ersten Mittwoch im Monat 
statt. Die Themen werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Für Fragen und Anregungen zur Veranstaltungsreihe stehen die 
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes unter Tel.: 07251/79199 
oder per E-Mail pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karls-
ruhe.de zur Verfügung
_________________________________________________

Licht-Check am Fahrrad
Sicher durch die dunkle Jahreszeit
Auch wenn die Tage deutlich kürzer werden, 
nutzen viele Radfahrer weiterhin ihr klima-
freundliches Zweirad. Um sicher durch die dunkle Jahreszeit zu kom-
men, ist eine intakte und vollständige Fahrradbeleuchtung Pflicht. 
Die Arbeitsgemeinschaft Fahrradfreundlicher Kommunen (AGFK), 
deren Mitglied der Landkreis Karlsruhe zusammen mit mehr als 45 
Städten, Landkreisen und Gemeinden in Baden-Württemberg ist, 
gibt nützliche Tipps für die spätherbstliche Licht-Inspektion gemäß 
des Mottos „Gib acht in der Nacht!“.
· Frontscheinwerfer: Ein Testlauf mit drehenden Rädern und ange-
legtem Dynamo zeigt, ob die Lampen funktionieren. Der Schein-
werfer sollte laut Gesetz eine Lichtstärke von mindestens 10 Lux
auf 10 Meter aufweisen. Für eine bessere Sicht sorgen stärkere

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Auf geht’s in den Endspurt. So lange noch das Wetter mitmacht, wollen wir 
unsere Leistungen auf dem TSV Sportplatz verbessern. Einigen fehlt nur noch 
eine Disziplin – die kriegen wir doch gemeinsam hin!! 

Wir treffen uns  im Oktober: 

Dienstag, 28.10.2014 18:00 – 19:00 Uhr in der Mineralix Arena. 
Geprüft wird Hochsprung und Seilspringen. 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone (Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 
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Lampen zwischen 30 und 40 Lux.
· Weißer Frontreflektor: Einige Halogenfrontscheinwerfer haben
bereits Reflektoren integriert. Ist dies nicht der Fall, sollte ein zu-
sätzlicher Reflektor angebracht werden.
· Reflektoren an Vorder- und Hinterrad: Neben Reflektoren, die in
den Speichen der Räder befestigt werden, sind auch reflektierende
Streifen für den Reifen zulässig.
· Reflektoren an den Pedalen: An jedem Pedal sollten Reflektoren
befestigt sein, die nach vorne und hinten wirken.
· Rücklicht mit eingebautem Reflektor. Das Rücklicht sollte minde-
stens 25 Zentimeter über dem Boden und idealerweise am Gepäck-
träger angebracht sein.
· Roter Rückstrahler: Moderne LED-Leuchten verfügen zusätz-
lich über eine Standlichtfunktion. Diese ist zwar laut Gesetz in 
Deutschland noch keine Pflicht, erhöht aber die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr. Verdeckt ein Anhänger den roten Rückstrahler, muss 
das Fahrrad zusätzlich mit einer Schlussleuchte versehen werden.
Wer ohne ausreichende Beleuchtung im Dunkeln unterwegs ist, 
dem droht ein Bußgeld in Höhe von 20 Euro und 35 Euro bei ei-
nem Unfall mit anderen Verkehrsteilnehmern. Auch das blinken-
de Licht am Fahrrad kann mit einem Bußgeld geahndet werden, da 
es nicht zulässig ist.

Workshop des Kreisjugendrings: 
Filzen auf Freizeiten
Jugendleiterinnen sind immer wie-
der auf der Suche nach kreativen An-
geboten, die man in der Gruppenstun-
de oder auf Freizeiten mit Kindern und Jugendlichen durchführen 
kann. Filzen erfordert viel Ausdauer, macht aber auch viel Spaß in 
der Gemeinschaft mit anderen. Im Filzworkshop werden aus pflan-
zengefärbter Schafswolle, Seife und Wasser mit unterschiedlichen 
Filztechniken einige kleine Kunstwerke entstehen. Der Filzwork-
shop findet am Samstag, den 8.11. von 10-15 Uhr bei Nicole Sprissler 
in der Filzwerkstatt Rosenzart, Tulpenstr. 17 in Walzbachtal-Jöhlin-
gen statt und kostet incl. Verpflegung und Material 55 €. Teilneh-
men können max. 6 Leute, Anmeldung bis Montag, 3.11. beim Kreis-
jugendring, Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: 
ckf@kjr-ka.de.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Bad Rappenau
Zu einer weiteren Exkursion „Den Kraichgau kennenlernen“ lädt 
der Heimatverein Kraichgau Interessierte und Mitglieder am 
Samstag, 25. Oktober, nach Bad Rappenau ein. Treffpunkt ist um 
14 Uhr am Eingangsportal des Schlosses.
Führung durch das Städtchen unter Leitung von Almut Friedrich, 
Vorsitzender des Heimatvereins Bad Rappenau.
Neben dem Schloss und der evangelischen Stadtkirche (neugo-
tisch, Baumeister und späterer Ehrenbürger:
Hermann Behaghel) steht die Entwicklung Rappenaus seit den 
1820-er Jahren vom Bauerndorf zu einem Badeort im Zentrum der 
Veranstaltung. Dies kann und soll anhand der noch zahlreichen er-
haltenen Salineund Kurbauten nachvollzogen werden.
Nach dem Ende der etwa zweistündigen Führung gemütliches Bei-
sammensein im Brauereigasthof Häffner.
Vorschau:

Am 15. November führt eine weitere Exkursion nach Hoffenheim. 
Führung durch Hartmut Riehl (Vorsitzender des Heimatvereins 
Hoffenheim). Neben der Kirche mit ihren wertvollen Epitaphien 
und historisch bedeutenden Bauten steht vor allem das erst vor 
kurzer Zeit eingerichtete Heimatmuseum auf dem Programm. Im 
Anschluss gemütliches Beisammensein im Clubhaus.

WBB Jahresausflug 2014 
am kommenden Sonntag, den 26. Oktober2014
- Gemarkungswanderung -
Unser diesjähriger Mitgliederausflug findet am kommenden 
Sonntag, den 26. Oktober statt. Wie in den letzten Jahren führen
wir wieder eine Wanderung, dieses Mal in den Nordosten unserer
Gemarkung, durch.
Anschließend möchten wir den Tag im „Chalet“ (Oberer Vogelpark) 
ausklingen lassen.
Treffpunkt: 11:30 Uhr bei der evangelischen Kirche
Wir freuen uns über jede Anmeldung, die uns am bestern per Mail
an p.reichert@wbb.weingarten.de erreicht.
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter 
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, ak-
tuelle Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hinter-
grund-) Informationen und Presseberichte über Weingartener
Themen. In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Be-
richte.

Vorankündigung Jahreshauptversammlung der Grünen Liste
Die Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Weingarten 
findet am Donnerstag, 13. November 2014, um 20:00 Uhr beim 
Griechen: Gasthaus „Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12, statt. 
Interessierte „Neue“ sind gerne willkommen!
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.

Acht Stellen sollen im Dunklen am Fahrrad leuchten, um als Radfahrer im Straßenverkehr 
gut sichtbar zu sein. Bildnachweis: AGFK-BW/helios.bz

Parteien

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste
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Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708. Weitere Infos gibt es auch auf 
www.musikverein-weingarten.de.

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der MINERALIX Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: 
(Anmeldung ist vorab erforderlich)
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.45 Uhr
Mittwoch 16.30 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 15.15 Uhr

Ansprechpartner und Anmeldung: Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de 
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter www.gruene-
listeweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Wir laden alle Interessierten Mitbürger und Mitbürgerinnen
ein, sich bei den Freien Wählern zu engagieren und sich bei
den vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde einzubringen.
Wenn Sie die angelaufene Neuorientierungsphase der Wählerverei-
nigung Freie Wähler mitgestalten wollen, dann werden Sie Mitglied.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“
wollen wir Themen der Kommunalpolitik analysieren und
neue Lösungsvorschläge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie
mitwirken können. Unser 2. Vorsitzender Volker Barth ist für Sie 
über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de erreichbar;
unser 1.Vorsitzender Heinz Schammert unter
der Tel. Nr. 55 89 56 oder schreiben Sie ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de .

Hauptversammlung des Fördervereins
Die ordentliche Hauptversammlung des Fördervereins des Musik-
verein Weingarten (Baden) e.V. findet am Montag, 27. Oktober 2014 
um 19 Uhr im Gasthaus „Zum Goldenen Löwen“ statt. Folgende Ta-
gesordnung wurde festgelegt:
Tagesordnung
1. Begrüssung und Bericht des Vorstands
2. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstands und des Kassiers
5. Anträge
6. Wahlen
7. Verschiedenes
Probentermine
Blasorchester: dienstags ab 20:00 Uhr
Jugendorchester: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr
Schülerorchester: mittwochs ab 18:15 Uhr.
Die Proben finden jeweils im Kulturraum der Walzbachhalle statt. 
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei unserem
Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 oder bei unserem

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de
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Chorproben
Donnerstag, 23. Oktober 2014
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstags 19.30 Uhr; 28.10. Bilderabend über unsere Chorreise nach 
Belgien. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr in der Mineralix-Arena. Diens-
tag, 4.11. Nächste Chorprobe. Treffpunkt um 19.30 h im Gewölbekel-
ler Durlacher Str. 7.
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor.
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt 
Probewochenende der Swinging Voices im Schloss Flehingen 
vom 11. bis 12. Oktober 2014
Gut gelaunt und hochmotiviert starteten wir unser Wochenende 
in dem Gemäuer des Schlosses Flehingen, das eine hervorragende 
Akustik bietet, bedingt durch die enorme Höhe des Proberaums. Be-
reits zum dritten Mal konnten wir den CVT (Complete Vocal Tech-
nic) Trainer Patrick Bach bei uns begrüssen, der in nur 2,5 Stun-
den konzentrierter Probezeit auf beeindruckende Weise die Quali-
tät der einzelnen Stimmlagen deutlich verbesserte, selbst einzelne 
Sängerinnen konnten bei einem kurzen Privattraining entdecken, 
dass der Kehlkopf in bestimmten Tonlagen „einfach verschwin-
det“. Dass man sich als Chor z.B. dafür entscheiden muss, in wel-
cher Gesangstechnik ein Stück dargebracht wird und dass die Wir-
kung eines Liedes auf das Publikum von dieser Technik abhängt, 
waren neue Erfahrungen.

Sehr kurzweilig vergingen auch die Nachmittagsproben, sodass 
wir nach dem Abendessen die Räumlichkeiten wechselten und auf 
den von Antje reservierten Kegelbahnen unsere überschüssige En-
ergie loswerden und unseren Bewegungsdrang ausleben konnten. 
Auch das fast schon obligatorische Theaterstück, von Margret und 
Marion immer selbst geschrieben, gespickt mit den Highlights des 
vergangenen Jahres, sorgte wieder für einige Lachtränen. Leider 
konnte Marion aus terminlichen Gründen nicht selbst mitwirken, 
wurde in letzter Minute aber noch von Verena ersetzt.

Vereinsnachrichten

Dass man mit 40 Personen auf 2 Kegelbahnen einen so lustigen 
Abend verbringen kann, beweist doch wieder einmal, was für eine 
super Truppe unser Chor ist. Nach einer doch recht kurzen Nacht 
gaben wir am Sonntagvormittag noch einmal alles, auch wenn die 
Koordinationsübungen zum Aufwärmen nicht von allen sofort 
umgesetzt werden konnten. Viel zu schnell ging ein tolles Probe-
wochenende dem Ende zu. Herzlichen Dank an alle, die zu dem Ge-
lingen beigetragen haben.

Men in Mood singt beim Herbstkonzert 
des Polizeichores 1920 Karlsruhe
Am Samstag, den 25. Okotber veranstaltet der Polzeichor 1920 
Karlsruhe sein jährliches Herbskonzert. Als Konzertpartner wird 
Men in Mood mit zwei Programmblöcken das Programm mitge-
stalten. Über zahlreiche Unterstützung aus den Reihen der Aktiven 
aber auch passiven Mitglieder sowie dem Familien- und Freundes-
kreis würden wir uns freuen. Beginn ist um 18 Uhr beim Wohnstift 
Rüppurr, Erlenweg 2, (Stadtbahnhaltestelle Dammerstock).

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (6. und 7. Klasse):2-wöchentlich 
donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächste Termine: 23.10.2014 und 06.11.2014
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 19 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr

Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage 
www.cvjm-weingarten zu informieren.

Arztvortrag über Durchblutungsstörungen
Schmerzen in den Beinen, vor allem beim Gehen, gehören zu den Leit-
symptomen der Durchblutungsstörungen. Sie zwingen den Patienten 
zum Stehenbleiben, bis die Muskulatur sich erholt hat und ein Weiter-
gehen möglich wird. Da dieses Verhalten an einen Schaufensterbum-
mel erinnert, spricht man im Volksmund von „Schaufensterkrank-
heit“. Die Hauptursache dieser Schmerzen ist Arteriosklerose:
Ablagerungen an der Gefäßwand verursachen eine Verengung der 
Schlagadern, wodurch nicht mehr genügend Blut und somit zu wenig 
Sauerstoff transportiert werden. Diese Minderversorgung der Mus-
keln mit Sauerstoff führt zu starken Schmerzen. Frau Dr. Christina 
Tremmel-Lehnert, Chefärztin der Klinik für Gefäßchirurgie am Helios 
Klinikum Pforzheim, wird in einem Vortrag über diese Krankheit be-
richten und Möglichkeiten der Diagnostik und der Therapie aufzeigen. 
Der Vortrag findet statt am 3. November im evangelischen Gemeinde-
haus. Das Rote Kreuz, der DHB-Netzwerk Haushalt und die Rheumali-
ga laden herzlich ein. Beginn ist um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Im An-
schluss an das Referat besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am 04.11. und 18.11. um 20 Uhr 
im DRK- Heim statt. Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - 
bitte bei Maria melden.

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Die Swinging Voices in der Aula in Schloss Flehingen
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BLUTSPENDE:
der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am 30.12.2014 in 
der Turmbergschule.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Bericht vom Andrea-Kunz Gedächtnisturnier
Am Samstag, den 20.09.2014, fand wieder das jährliche Andrea-
Kunz-Gedächtnisturnier des DRK Malsch statt. Es war für alle Ju-
gendrotkreuzler sehr spannend und aufregend, ein paar der Ju-
gendlichen waren zum ersten Mal dabei. Gestartet wurde in zwei 
Altersgruppen. Bei diesem Turnier wird alles über das Rot-Kreuz-
Wissen von Punktrichtern unter einer Zeitvorgabe abgefragt und 
getestet. Von Schürfwunden, Verkehrsunfällen bis zu Amputa-
tionen von Fingern musste in Fallbeispielen alles versorgt wer-
den. Die Jugendrotkreuzler belegten an diesem Tag Platz 4 bei den 
Jüngeren und Platz 8 bei den Älteren. J. Frank

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

„Der Herbst ist da“
Das katholische Altenwerk hatte zum 08. Oktober zum ersten Alten-
nachmittag nach der Sommerpause eingeladen Der Jahreszeit ent-
sprechend waren die Tische mit Blumen in herbstlichen Farben bunt 
geschmückt. Nach der Begrüssung hörten die Besucherinnen ein 
Herbstgedicht und mit dem Lied „Bunt sind schon die Wälder“ wurde 
der erste Teil des Nachmittags abgeschlossen.
Nach der Kaffeepause war Besuch aus dem Kindergarten St. Franziskus 
angesagt Die Kinder wurden voller Freude erwartet und mit herzlichem 
Applaus begrüsst als sie mit ihren Erzieherinnen in den Saal einzogen 
Uns wurde ein buntes Programm aus Liedern, Spiel und Tanz geboten 
und wir waren erstaunt mit welcher Begeisterung und Natürlichkeit 
die Kinder gesungen und gespielt haben Zur Begrüssung sangen alle 
Kinder gemeinsam das Lied: „Guten Tag, guten Tag; es ist schön, dass 
ihr da seid.“ Danach führte die Gruppe „Pinguine“ das „Dornröschen-
spiel“. auf. Dornröschen, der Prinz, die böse und die gute Fee, alle Mit-
spieler hatten wunderschöne Kleider an. Zwei Jungen sprachen verbin-

dende Texte und alle Besucherinnen haben von Beginn an kräftig mit-
gesungen, denn sie haben das „Dornröschenspiel“ in ihrer eigenen Kin-
derzeit auch schon gespielt. Die Kinder verschenkten dann noch selbst 
gebastelte Rosen aus der Hecke, die um das Königsschloss gewachsen 
war Danach tanzte eine Gruppe zum Lied „Der Herbst ist da“. Die Kin-
der hatten bunte Bänder in herbstlichen Farben an den Handgelenken 
und haben die verschiedenen Gaben des Herbstes besungen. Es folgte 
das Lied „Wir Kindergartenkinder“ und zum Abschluss „ Es war mit mir, 
es war mit dir so wunder-, wunderschön. Wir drehen uns im Kreise, be-
vor wir geh’n.“
Die Kinder und ihre Erzieherinnen, die Lieder, Tanz und Spielmit ihnen 
einstudiert hatten, bekamen herzlichen Applaus und natürlich auch 
ein kleines Dankeschön. Nach dem Auftritt der Kinder gab es bis zur 
Pause, in der Brezel und Getränke angeboten wurden, lebhafte Gesprä-
che in den Tischgruppen.
Gedanken von Anselm Grün zum Thema „ Im Rhythmus des Jahres - 
Den Herbst leben“ und das Lied „.Ein schöner Tag wird uns geschenkt“ 
beschlossen den Nachmittag.

Der nächste Altennachmittag findet statt am 12. November 2014 um 
14.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4 Das Thema lautet:. 
„Entwicklungshilfe ist Hilfe zur Selbsthilfe“. Johanna Lichter aus 
unserer Pfarrgemeinde St. Michael hat fast ein Jahr in dem kleinen An-
dendorf Chiucin (Peru) gelebt und dort in einer von einem deutschen 
Pfarrer errichteten Schülerherberge Freiwilligendienst geleistet. Sie 
berichtet über diese Zeit und unterstreicht ihren Bericht durch ein-
drucksvolle Bilder. Zu diesem Vortrag, zu dem auch „Junge Alte“ selbst-
verständlich willkommen sind laden wir herzlich ein.
M.L.

Arztvortrag über Durchblutungsstörungen am 3.November um 
19.00 Uhr im ev.Gemeindesaal.
Schmerzen in den Beinen, vor allem beim Gehen, gehören zu den Leit-
symptomen der Durchblutungsstörungen. Sie zwingen den Patienten 
zum Stehenbleiben, bis die Muskulatur sich erholt hat und ein Weieter-
gehen möglich wird. Da dieses Verhalten an einen Schaufensterbum-
mel erinnert, spricht man im Volksmund von „Schaufensterkrankheit“. 
Die Hauptursache dieser Schmerzen ist Arteriosklerose:
Ablagerungen an der Gewäßwand verursachen eine Verengung der 
Schlagadern, wodurch nicht mehr genügend Blut und somit zu wenig 
Sauerstoff transportiert werden. Diese Minderversorgung der Muskeln 
mit Sauerstoff führt zu starken Schmerzen. Frau Dr.Christina Trem-
mel-Lehnert, Chefärztin der Klinik für Gefäßchirurgie am Helios 
Klinikum Pforzheim, wird in einem Vortrag über diese Krankheit be-
richten und Möglichkeiten der Diagnostik und der Therapie aufzei-
gen. Der Vortrag findet statt am 3.November im ev.Gemeidehaus. 
Das Rote Kreuz, der DHB-Netzwerk Haushalt und die Rheumaliga la-
den herzlich ein.
Beginn ist um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Im Anschluss an das Re-
ferat beseht die Moglichkeit, fragen zu stellen.

Kreativgruppe
Mittwoch, 29.Oktober fällt aus. Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 
5.11. - Montag,10.11. - Mittwoch, 19.11. und Montag, 24.11. immer um 
19.00 Uhr in der altenSchulküche.

Vorsetz
die Vorsetz findet zur Zeit nicht statt.

Gitarre für Anfänger und Fortgeschrittene
Die AWO Elternschule Weingarten bietet ab Mittwoch, 5. November 
einen Gitarrenkurs für Anfänger und Fortgeschrittene an. Gemein-

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt
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sam mit Lehrer Michael van der Weth können bereits vorhandene 
Kenntnisse vertieft und das Spiel geübt werden. Der Kurs findet an 
zehn Terminen jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr im AWO-Heim in der 
Dörnigstraße 9 statt. 
Anmeldungen bei Erika Hornfeck unter 07244/8657 oder awo-wein-
garten-baden@t-online.de, online unter
www.awo-kurse-elternschule.de 
oder bei Ute Wolf-Mazl (07251/7130462).

Über die Anna – Kapelle nach Wöschbach
Am Sonntag, den 26. Oktober 2014, lädt unser Wanderwart Reinhold 
zu einer sehr schönen Tageswanderung ein. Wir treffen uns um 10:00 
Uhr im Grundschulhof und wandern über den „dreieckigen Stein“ 
nach Jöhlingen und weiter zur schön gelegenen Anna – Kapelle, von 
wo aus es weitergeht nach Wöschbach.
In Wöschbach wird eingekehrt und gespeist. Gut gestärkt geht es wie-
der zurück gen Weingarten (per Gruppenkarte).
Rückkehr in Weingarten gegen 17:00 Uhr.
Wanderführer : Reinhold Mangei, Tel. (07244-) 8899.
Wie immer sind Gäste herzlich willkommen.
Gesucht werden: Wanderungen für das Jahr 2015
Wer einen Vorschlag hat, bitte bei einem Vorstandsmitglied abgeben 
– DANKE !!

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer und 
Bibliothek, sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
Sonderführungen für Gruppen
sind auf Anfrage auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Hoch motiviert und gespannt auf das Kommende gingen elf Mit-
glieder der „Weingartener Theaterkiste“ in das Wochenendsemi-
nar mit Daniela Burkhardt. Der Kurs hieß „Da bin ich!“ und der 
Name war Programm.
Die Referentin vom Landesverband Deutscher Amateurtheater 
hatte angekündigt, „in die Tiefe zu gehen und verborgene Fähig-

keiten zu wecken“. Sie sollten nicht enttäuscht werden. Anhand 
von zahlreichen Spielen und Übungen hätten gelernt, sich zu öff-
nen, sich zu präsentieren, mit Körper und Stimme zu arbeiten und 
ihre bisherigen Fähigkeiten und Talente wesentlich gesteigert und 
verfeinert.
Am Beginn des Ganzen standen Übungen zur gegenseitigen Wahr-
nehmung, es folgten Bewegungen, Darstellung von bestimmten 
Figuren, Körperausdruck mit Gebärde und Geräusch bis zu Atmo-
sphäre-Arbeit von kalter und warmer Atmosphäre. Ausnahmslos 
alle befanden das Seminar als zwar sehr anstrengend, aber auch 
sehr befriedigend.
Kalle und Vero Hamsen sorgten in bewährter Weise für ein hervor-
ragendes Catering und Familie Haiber verdient Dank für das spon-
tane Gastangebot.

Erntedankfest
Am 14.10.2014 feierten wir unser Erntedankfest in der Minera-
lix-Arena. Zahlreiche Mitglieder waren gekommen und freuten 
sich auf einen gemütlichen Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und 
natürlich einem „Schwätzle“.
Nach der Begrüssung durch Margret konnte das abwechslungsrei-
che Programm beginnen.
Da waren Beiträge, wie man früher Kartoffeln erntete, über den 
Hochmut von Sieglinde und Celina (Kartoffelsorten), ein Herbstge-
dicht und das lustige Gedicht über die Tomate.
Zwischendurch sangen wir einige Lieder. Das Landfrauenlied durf-
te natürlich nicht fehlen.
Dieser gesellige Nachmittag ging viel zu schnell vorbei.

Yoga-Gruppe
Mittwoch, 29. Oktober 2014 
18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 
76356 Weingarten.

Bringen Sie bequeme Klei-
dung, Wollsocken und eine 
Yogamatte (Isomatte, Turn-
matte) mit. 
Bitte melden Sie sich bei 
Frau Koopmann 
Tel. 07244 / 5060 an. 
Unkostenbeitrag: 6,00 € pro 
Yoga Session. 
Sie können jederzeit zu 
unserer bestehenden 
Gruppe dazustoßen!

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Landfrauenverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Sozialverband VdK 

Sozialverband VdK Ortsverband informiert:
Reisen sind beim VdK angesagt 

Das Reisen wird beim Sozialverband VdK seit Langem großgeschrieben. Viele der rund 1300 Orts-
und Kreisverbände führen regelmäßige Ausflüge und Reisen für ihre Mitglieder durch.
Darüber hinaus gibt es bereits seit 1991 das verbandseigene Reisebüro „VdK Reisen“ in Stuttgart.
Dort können alle Interessierten – also auch Nichtmitglieder und Individualtouristen – buchen.
In Kooperation mit namhaften Veranstaltern werden Reisen in alle Welt für Reisegruppen und für 
Individualtouristen angeboten.
2014 können Mitglieder zudem zwei gemeinsam mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) organisierte Radreisen buchen.

Informationen über diese und weitere Reisen gibt es bei VdK Reisen, Johannesstraße 22, 70176 
Stuttgart, Telefon (07 11) 6 19 56 – 82 oder – 85, Fax (07 11) 6 19 56 – 86, vdk-reisen-bw@vdk.de 
sowie unter www.vdk-reisen.de im Internet.

Frauen nach Krebs
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Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? 
Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingarten.de 
oder kommen Sie am ersten Montag des Monats um 20.00 Uhr zum 
Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Der Verein bedankt sich bei seinen Sponsoren für ihre Hilfsbe-
reitschaft, sei es durch Futter,Geld oder Materialspenden.
Besonderen Dank an die Sparkasse Weingarten und dem 
Füllhorn. Abgegeben wurde uns diese weiße Taube,sie war ver-
letzt und wir haben sie aufgepäppelt.Wer sie vermisst bitte 
melden.Wer solche Tauben züchtet ebenfalls melden.
Tel.07244/558809
Danke das Vogelpark-Team

ACHTUNG neue Trainingszeiten !!!
mittwochs ab 18 Uhr Unterordnung BH und IPO / VPG
ab 19:30 Uhr Schutzdienst IPO/VPG
samstags ab 15 Uhr Unterordnung und Schutzdienst IPO / VPG
bei Interesse bitte melden bei Alexandra Moritz unter 01633550739 
nach 18 Uhr.
Unser Vereinsheim ist nur noch zu den Trainingszeiten 
geöffnet !!!

Achtung Winterzeit!
Diesen Samstag treffen wir uns zum letzten Mal vor der Umstel-
lung auf Winterzeit zur gewohnten Zeit Samstags auf unserem 
Platz in der Breitwiese:
17.15 - 18.00 Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Ab dem 1. November verschiebt sich dann alles um zwei Stunden 
nach vorne, also Welpen um 15.15 und die anderen um 16.00 Uhr.
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet 
sich alles über unsere Philosophie und weitere Informationen so-
wie Fotos vom Training. Und wir sind auch auf Facebook:
www.facebook.com/HundefreundeWeingarten.
Wir freuen uns immer über interessierte Besucher mit und (noch) 
ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Jahrgang 1946/47
Zum letzten Stammtisch in diesem Jahr treffen wir uns 
am Dienstag, den 04.11.2014 ab 18.30 Uhr 
in der Mineralix-Arena in Weingarten. 

Über rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Jahrgang 1947/48
Am Freitag, dem 07.11.2014 
gehen wir gemeinsam nach Neuenbürg ins Guggugsneschd.

Abfahrt ist um 16.22 Uhr Gleis 1 Richtung Bruchsal. 
Bitte bis spätestens 16.10 Uhr am Bahnhof sein.

Vogelverein Waldbrücke

Abgabetaube

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Jetzt kommt die Winterzeit... 

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang
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Spielergebnisse vom 11. Spieltag
SC Wettersbach 1 – FVgg Weingarten 1 1:1
SW Mühlburg 2 – FVgg Weingarten 2 1:5

Elfmeter kostete Weingarten den Sieg
Die Partie am vergangenen Samstag beim SC Wettersbach hatte ei-
nen komplett anderen Charakter als jene eine Woche zuvor gegen 
den FC Neureut. Während die Fußballvereinigung mit dem FC Neu-
reut einen Aufstiegsaspiranten empfing, hatten sie es an diesem 
Spieltag mit einem Tabellennachbarn zu tun.
Dementsprechend hoffnungsvoll startete die Augenstein-Equi-
pe im Sportpark Tannweg und versuchte einen frühen Treffer zu 
markieren. Die engagierte Leistung der ersten Minuten konnte der 
Gast dann auch in das Führungstor durch Dennis Mohr (14. Minu-
te) ummünzen. Doch die Weingartener verpassten es in der Fol-
ge, die Führung auszubauen. Somit entwickelte sich eine enge Par-
tie, in der Wettersbach immer die Chance besaß, den Spielstand zu 
egalisieren. Diese Gelegenheit konnten die Hausherren dann nach 
gut einer Stunde nutzen. Marcel Worgt erzielte per Strafstoß in der 
57. Minute den 1:1-Ausgleich. In der letzten halben Stunde gelang
es keinem Team, einen zweiten eigenen Treffer zu erzielen. Damit
kann die Fußballvereinigung auch im achten Spiel in Folge nicht
gewinnen. Diese Negativserie gilt es schleunigst zu beenden, da
der erste Abstiegsplatz nur noch einen Zähler entfernt liegt.

FVgg Weingarten 2 ließ es in Hälfte zwei krachen
Die Reserve der Fußballvereinigung schwimmt weiter auf der Er-
folgswelle. In Mühlburg gab es bei der zweiten Mannschaft von 
Schwarz-Weiß einen deutlichen Sieg, der jedoch erst im zweiten 
Durchgang errungen wurde.
Nach einer torlosen ersten Halbzeit kamen die Gäste wild ent-
schlossen aus der Kabine und überrumpelten den Gastgeber durch 
einen Doppelschlag von Mario Spajic und Mario Reinschmidt in 
der 46. Minute. Nach dem zweiten Tagestor von Spajic in der 55. 
Spielminute gelang SW Mühlburg 2 durch Pascale die ergebnis-
technische Verbesserung auf 1:3. In den Schlussminuten gab Wein-
garten aber noch einmal Gas, erneut Spajic (85.) und Spielertrai-
ner Dämmer (88.) trafen zum respektablen 5:1-Auswärtserfolg. Mit 
acht Siegen aus acht Spielen, einem Spiel weniger als der erste Ver-
folger und sechs Zählern Vorsprung kommt unsere Reserve mo-
mentan als einziger Meisterschaftskandidat in Frage. (tw)

Spielvorschau auf den 12. Spieltag
Sonntag, 26. Oktober 2014, 14.30 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – VfB Knielingen 1

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
25.10.2014
F2-Jugend: Spieltag beim FC A. Eggenstein ab 09:30 Uhr
F1-Jugend: Spieltag in Weingarten ab 09:30 Uhr
E2-Jugend: FVgg : FC Eggenstein um 12:15 Uhr
E1-Jugend: FVgg : FC Eggenstein um 12:00 Uhr
D2-Jugend: FVgg : FC Südstern um 12:00 Uhr
D1-Jugend: FVgg : FC Südstern um 13:45 Uhr
C2-Jugend: SpVgg Durlach-Aue : SG Blankenl/Wgt um 10:30 Uhr
C1-Jugend: SG Blankl/Wgt : SG Walzbachtal um 15:00 Uhr 
in Blankenloch
B-Jugend: SVK Beiertheim : SG Blankenl/Wgt um 16:00 Uhr

A-Jugend: SG Li/Ho : SG Wgt/Blankenl um 16:30 Uhr
01.11.2014
C1-Jugend: SG Blankenl/Wgt : FV Ettlingenweier um 12:00 Uhr 
in Blankenloch
03.11.2014
B-Jugend: SG Li/Ho : SG Blankenl/Wgt um 18:45 Uhr in Hochstetten

Ergebnisse Meisterschaftsspiele Saison 2014/2015
15.10.2014
D1-Jugend: FV Malsch : FVgg 3:0
A-Jugend: JFV Stutensee : SG Wgt/Blankenl 2:4
17.10.2014 
D2-Jugend: FVgg : FV Linkenheim 1:6
18.10.2014
E2-Jugend: SV Nordwest : FVgg1:0
E1-Jugend: SV Nordwest : FVgg0:1
D1-Jugend: SV Hohenwettersbach : FVgg 0:2
C2-Jugend: SV SW Mühlburg : SG Blankenl/Wgt 1:8
C1-Jugend: SG Eggens/Leo : SG Blankenl/Wgt 3:0
A-Jugend: SG Wgt/Blankenl : SG FG/DJK Rüppurr 7:1

F1 des FVgg Weingarten - 11 Spiele ungeschlagen
Nach erfolgreichen Spieltagen in Söllingen, Wössingen und dem ASV 
Durlach ging es nun am vergangenen Wochenende zur DJK Durlach. 
Mit insgesamt 9 Spieler gingen wir das Turnier an und konnten im er-
sten Spiel gegen die spielstarke Mannschaft aus Söllingen ein 0:0 er-
reichen. Danach spielten wir uns immer besser ins Turnier und mit 
viel Ehrgeiz, Spaß und Spiellaune erzielten wir deutliche Siege gegen 
Wössingen und DJK Durlach 2 mit 5:1 sowie 3:1. Nun stand das letzte 
Spiel gegen DJK Durlach 1 an und wir schworen uns nochmal ein auch 
dieses erfolgreich abzuschließen.
Trotz zahlreicher 100 % Chancen und einem überlegenen Spiel gli-
chen die Durlacher noch kurz vor Spielende zum 1:1 aus. Somit konn-
ten wir wieder einmal einen erfolgreichen Spieltag feiern und die von 
Andreas Herbst trainierte Mannschaft mit guter Laune den Heimweg 
antreten.
Am kommenden Wochenende den 25. Oktober ab 9.30 Uhr trägt die 
Mannschaft auf eigenem Gelände des FVgg Weingarten das Turnier 
aus und freut sich auf zahlreiche Besucher und Fans! Für Essen und 
Trinken ist reichlich gesorgt!

Besuch im Kannenbesen
Am 14.11.2014 wollen wir zum Abendessen in den Kannenbesen 
nach Unteröwisheim fahren. Treffpunkt ist um 17.35 Uhr am Bahn-
hof (Richtung Brcuhsal). Bitte merkt euch den Termin vor. Anmel-
den könnt ihr euch beim Vergnügungsausschuss oder über den 
Aushang.
11.10.14 - Schön, dass so viele dabei waren beim Blick hinter die 
Kulissen des Nationaltheaters Mannheim

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend F1 Spieler im Einsatz - am kommenden Samstag den 25.10. findet unser Spieltag in Wein-
garten statt! 

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik
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Das atemberaubende Kostüm von Maria Stuart, Raubvögel in der 
Entstehung, falsches Blut, ein gigantisches Dekoatelier, technische 
Raffinessen der Bühne und viele weitere spannende und interes-
sante Einblicke/Erzählungen rund um das Mannheimer National-
theater haben wir erhalten. So hat noch keine von uns das Theater 
erlebt. Wir waren begeistert. Auch von unserem abschließenden 
Kaffee- und Kuchenklatsch im alteingesessenen Kaffeehaus Herr-
degen schwärmen wir heute noch sowie von den leckeren Kuchen 
und Torten. Schön, dass so viele dabei waren!

Topfit durch den Winter mit Simone!
Mit aktueller Musik und mit viel Bewegungsgefühl führt Simone 
durch ein abwechslungsreiches Gymnastikprogramm, das die mo-
torischen Grundfertigkeiten Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit, 
Ausdauer und Koordination schult und damit den Körper stabili-
siert. Wir treffen uns wöchentlich ab Freitag, 24. Oktober von 19:30 - 
20:30 Uhr in der Schulturnhalle. Anmeldungen sind nicht erforder-
lich, einfach vorbeikommen und mitmachen.
Auf euer Kommen freut sich Simone Garcia Montes (Tel.: 609047)

Skifreizeit „classic“ 2015 im Tal der Geierwalli
vom 18. - 24.01.2015 in Holzgau / Tirol. Das wildromantische Tal bie-
tet viele Möglichkeiten:
Skifahren: für Anfänger am Ort und für die Könner im Skigebiet 
Lech/Zürs Arlberg (12 km) -Langlauf – Rodeln
– Winterwandern - Erlebnisbad Aqua Nova“ in Steeg -
Unterkunft: Hotel Bären, geräumige Nichtraucherzimmer mit Bad
oder Dusche/WC, SatTV, Safe, größtenteils mit Balkon - reichhalti-
ges Frühstücksbuffet, abends 3 Gänge Wahlmenü, ausgezeichnete
Küche, umfangreiche neue Saunalandschaft.
Anreise mit Kleinbussen
Nähere Einzelheiten beim Reiseleiter Peter Spohrer, Tel. 07244 2618 
und auf unserer Homepage
http://wsw.tsv-weingarten.de/aktuell.html

Seniorenwanderung auf dem Quellenerlebnispfad 
Bad Herrenalb
12 wanderlustige Senioren trafen sich am Donnerstag, den 16.10.14 
am Bahnhof in Weingarten. Auf der Fahrt nach Bad Herrenalb und 
auf der ersten Wegstrecke auf dem Quellenerlebnispfad war uns 
die Sonne hold; jedoch nach einer kurzen Rast (Trinkpause) in ei-
ner Schutzhütte fielen die ersten Regentropfen. Kurz vor unse-
rem Abstieg zum „Albtal-Stadl“ öffnete der Wettergott richtig die 
Schleusen. Nach der Mittagspause konnten wir jedoch - ohne Re-
genschirm - den Weg zum Bahnhof antreten. Natürlich konnte die 
Wanderführerin Margareta an einem Kaffee nicht so einfach vor-
beigehen, in dem es noch ein Stück Schwarzwälder Kirsch- bzw. 
Heidelbeertorte gab! Die Sonne zeigte sich dann wieder auf der 
Heimfahrt. Trotz allem war es eine schöne, leichte Wanderung. 
Nächste Seniorenwanderung ist am Donnerstag, 20.11.2014 siehe 
TBR

HERREN 1
LLMS SG Pforzheim /Eutingen3 : HSG Weingarten/Grötzingen 
23:26 (12:11)
Starker Auswärtsauftritt beschert HSG wichtigen 23:26 Sieg.
Dass die Trauben bzw. Punkte zur Herbstzeit gerade in Pforzheim sehr 
hoch hängen, mußte zuletzt Titelfavorit Büchenau bei seiner Nieder-
lage erfahren. Die HSG Weingarten/Grötzingen bezwang in einem aus-
geglichenen Spiel die junge Pforzheimer Mannschaft, die mit ihrer Ju-
gendbundesligaspielern in dieser Klasse jeden besiegen kann.
Die HSG begann konzentriert, die Abwehr vor dem guten Boudgoust 
packte beherzt zu, keiner Mannschaft gelang es mit mehr als 2 Toren 
davon zu ziehen. Als B. Heiss allerdings früh die erste Zeitstrafe erhielt, 
macht sich die Schnelligkeit der Gastgeber bemerkbar. Über 3:3, 5:5, 8:8 
entwickelte sich ein total offenes Spiel, Tim Knoll ersetzte den mit ei-
ner weiteren Zeitstrafe belegten Heiss am Kreis wirkungsvoll und be-
wies mit 2 tollen Toren, wie wertvoll er für die Mannschaft ist. So ver-
wunderte es keinen Besucher, dass mit einem knappen 12:11 Spiel-
stand die Seiten gewechselt wurden.
Nach dem Wechsel das gleiche Bild. Beide Mannschaften schenkten 
sich nichts, die Gastgeber schienen allerdings beim 17:14 in der 38. Mi-
nute auf der Siegesstraße. Ab diesem Zeitpunkt gelang es Max Walter 
in der Abwehr zunehmend, seinen starken Gegenspieler in den Griff 
zu bekommen und die Zweikämpfe zu gewinnen. Ein ganz wichtiger 
Schlüssel zum Erfolg. In der Offensive sorgten C. Boss und T. Kaupa mit 
wichtigen Rückraumtoren dafür, dass die HSG das Spiel wieder drehte 
und erstmals in der 50. Minute mit 20:21 führte.
In der spannenden Schlussphase zeigte erneut unser Youngster T. Di-
chiser mit spektakulären Toren, welche Entwicklung er inzwischen 
genommen hat. Rotzfrech erzielte er 3 Tore in Folge. Zudem verwan-
delte T. Kaupa einen ganz wichtigen 7-Meter, in den letzten Sekunden 
gelang sogar der 26.Treffer.
Ein unheimlich wichtiger Auswärtserfolg, der aber nur etwas zählt, 
wenn die nun folgenden Heimspiele gegen Graben und Stutensee 
ebenfalls erfolgreich gestaltet werden.
Tore: T. Kaupa 6/2, B. Heiss 5, T. Dichiser 4, C. Boss 4, F.Meinzer 3, P. Ebel 
2, T. Knoll 2.

mB-JUGEND
HSG Weingarten/Grötzingen – TG Eggenstein 25:38(11:17)
Kollektiver Mittagsschlaf „Tssssssssssssssssss“
Bei einer sehr „unchristlichen“ Zeit - 14 Uhr !!! - 
hat unsere Mannschaft - außer Tobias (Tor), der eine höhere Niederla-
ge mit glänzenden Paraden vermied - verschlafen. Die Mannschaft 
bemühte sich redlich, aber es blieb bei diesen Vorsätzen. In der 
3-wöchigen Pause werden wir daran arbeiten wieder eine Mann-
schaft zu formieren, um an die guten Leistungen der „Freiluftsai-
son“ anzuknüpfen.
Auf dem Spielfeld waren anwesend:
Tobias (Tor), Fabian(2), Pascal(8), Simon(4), Felix, Jonas(6), Niko-
laj(2), Moritz(3), Lukas

mD-JUGEND
HSG Weingarten-Grötzingen – SV Langensteinbach 10:20 (5:7)
Gegen Langensteinbach 2 ohne Chance.
Die HSG startete vielversprechend und legte zunächst bis auf 3:0 
vor. Dann schien sich der Gegner aus Langensteinbach gefangen zu 
haben und glich aus. Bis zur Pause waren beide Teams auf Augen-
höhe und auch nach dem Seitenwechsel war bis zum 7:8 noch al-
les offen. Doch dann brachen bei der HSG alle Dämme und Langen-
steinbach drehte richtig auf. Die Abwehr der HSG war dem schnel-
len Spiel des Gegners nicht mehr gewachsen und wurde immer 
wieder ausgespielt. Auch Neu-Torwart Tobias, der bis dahin immer 
wieder tolle Paraden gezeigt hatte, war gegen die platzierten, har-
ten Würfe machtlos. Mit 10:20 fiel das Ergebnis etwas zu deutlich 
aus, wobei aber auch der Gegner die eine oder andere Chance lie-
gen gelassen hatte.

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen

Am Miniaturwasserrad
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Es spielten:
Tobias Speck TW, Phillip Albers 3, Florian Dähne 1, Nils Boschert, Jo-
nathan v.d. Driesch, Janne Hartmann 3, Mika Maurer 2, Aaron Ro-
mero 1, Jonas Biedermann, Toni Langer

mE-JUGEND
HSG Weingarten-Grötzingen - TV Malsch 3:23 (3:12)
Niederlage gegen Tabellenführer.
Im Spiel gegen den Tabellenführer gab es für unsere Jungs nicht 
viel zu holen. Zu Beginn musste man gleich 4 Gegentore einstec-
ken, was den Verlauf des Spiels schon erahnen ließ. Im Angriff gab 
es gegen den körperlich robusteren Gegner kaum ein Durchkom-
men und in der Abwehr ließ man sich zu oft überlaufen und hat-
te dann das Nachsehen. Zu viele leicht verdiente Gegenstöße lan-
deten im eigenen Tor und somit stand ein 3:12 Halbzeitstand auf 
der Anzeigetafel. In der zweiten Hälfte biss sich vor allem unser 
Tormann regelrecht an den Bällen fest und zeigte schöne Paraden. 
Dennoch hatte man dem heutigen Gegner nicht mehr viel entge-
genzusetzen. Nach 40 Minuten hieß es dann also 3:23 für den Geg-
ner. Trotzdem hat unsere mE super gekämpft, auch aus Niederla-
gen kann man lernen.
Es spielten:
Torben (Tor), Jonas, Till, Toni, Eliah, Niclas, Max, Boris, Kilian, Luca, 
Dominik und Max

wD-JUGEND
Knielingen - HSG Weingarten-Grötzngen 14:7(7:2)
Am vergangen Samstag trat unsere weibliche D-Jugend beim TV 
Knielingen an. Konnte unser sehr junges Team körperlich gegen die 
deutlich älteren Gegner noch einigermaßen mithalten, so zeigten sich 
aber gerade im spieltaktischen Bereich noch einige Defizite.
Daraus resultierten zahlreiche leichtfertige Ballverluste und viele ein-
fache Tore für unseren Gegner. Mitte der 2. Halbzeit hatten wir eine 
sehr gute Phase, konnten dieses Niveau aber leider nicht sehr lange 
halten. Rein körperlich war es eine überzeugende Leistung und für 
den Rest werden unsere Trainer bestimmt noch sorgen.
Es spielten:
Maria(Tor),Samira, Nina (1), Sarah, Anna (1), Laetitia,Darija, Chan-
tal (5/1)

wE-JUGEND
HSG Weingarten-Grötzingen - JSG Walzbachtal 7:17 (12:4)
Große Leistungssteigerung.
Mit dem Vorsatz es besser als vor 2 Wochen zu machen, gingen wir 
in das Auswärtsspiel gegen Wössingen.
Dies konnten wir von Beginn an gut umsetzen, nur leider fehlte 
uns das nötige Glück, die Tore zu erzielen, die für einen Sieg not-
wendig gewesen wären. Trotz der Tatsache, dass die Manschaft der 
JSG Walzbachtal körperlich um einiges besser aufgestellt war, ver-
loren wir nicht den Mut unser Spiel weiter so zu spielen, wie wir es 
vorhatten. Schade Mädels, aber an diese Leistung kann auf jeden 
Fall angeknüpft werden! Tore sind nicht alles, wie wir doch so oft 
predigen müssen. Verlieren gehört nun mal auch dazu!
Es spielten:
Isabell Depre, Magdalena Gantner, Elena Eisenmann, Emilia Toso, 
Julia Diehl, Tasheen Märtsch, Elena Johnson, Dominik Mantsch, 
Marie Kleibe

Vorschau:
HERREN 1:
Die HSG Weingarten/ Grötzingen empfängt am Sonntag 26.10.2014 
den Aufsteiger TSV Graben.
Spielbeginn 17.30h in der WBH Weingarten.
Jetzt heißt es nachzulegen und den Auswärtssieg von Pforzheim 
zu bestätigen. Ein Aufsteiger in der fühen Saisonphase ist immer 
schwer zu bzwingen, zumal der TSV Graben erheblich stärker ein-
zuschätzen ist als es der Tabellenstand hergibt.
Deshalb liebe Fans der HSG, unterstützt bitte unsere Mannschaft, 
sie hat es spätestens mit dem Auswärtssieg in Pforzheim ver-
dient. Zudem wird wohl auch unser Neuzugang aus Tunesien erst-

mals zum Einsatz kommen. Lassen sie dies nicht entgehen. Es wird 
spannend.

Am kommenden Wochenende spielen in der Walzbachhalle fol-
gende Mannschaften:
26.10.2014, HERREN 2, 11:00 Uhr, HSG Weingarten-Grötzingen - 
HSG LiHoLi
26.10.2014, wC-Jugend, 14:00 Uhr, HSG Weingarten-Grötzingen – 
TSG Pforzheim
26.10.2014, wD-Jugend, 15:30 Uhr, HSG Weingarten-Grötzingen – 
TS Durlach
26.10.2014, HERREN 1, 17:30 Uhr, HSG Weingarten-Grötzingen – 
TSV Graben

Sieg und Niederlage am ersten 
Doppelkampfwochenende der Saison
Am vergangenen Wochenende waren die Germanen gleich zwei-
mal gefordert und bestritten ihren ersten Doppelkampftag der Sai-
son 2014/15. Konnte man am Samstag noch souverän mit 3:22 beim 
Tabellenschlusslicht SV Triberg siegen, musste man sich am Sonn-
tagabend mit 8:12 dem amtierenden Deutschen Mannschaftsmei-
ster ASV Nendingen in der ausverkauften Mineralix-Arena geschla-
gen geben.
Im Schwarzwald ließen die Mannen um Cheftrainer Frank Hein-
zelbecker nichts anbrennen und konnten acht der zehn Einzel-
kämpfe für sich entscheiden Nach diesem Pflichtsieg über den 
SV Triberg wollten sich die Weingartener dann am folgenden Tag 
in der heimischen Mineralix-Arena für das „Final-Unentschie-
den“ beim ASV Nendingen revanchieren, was leider nicht gelin-
gen konnte. Zum Teil passiv eingestellte Nendinger gepaart mit ei-
nem durchgehend passiven Mann in weiß ließen die Gemüter der 
Germanenanhänger das ein oder andere Mal zum Kochen bringen. 
Hinzu kam, dass die Athleten von Cheftrainer Frank Heinzelbec-
ker mehrmals in den letzten Sekunden wichtige Wertungen zulie-
ßen. Für den SV Germania 04 Weingarten bedeutet diese Niederla-
ge natürlich kein Weltuntergang. Man wird versuchen, die näch-
sten Kämpfe erfolgreich zu gestalten und dann in der Rückrunde 
die Revanche beim ASV Nendingen neu versuchen. Weiter geht es 
am kommenden Samstag im badisch-schwäbischen Derby zu Gast 
beim KSV Aalen. Kampfbeginn auf der Ostalb ist um 19:30 Uhr.

Wichtiges Duell um den Klassenerhalt in der Oberliga
Während die Bundesliga-Staffel ihren zweiten Auswärtskampf der 
Saison gegen den KSV Aalen bestreitet, empfängt die SVG-Reserve 
am kommenden Samstag die Mannschaften des AC Ziegelhausen 
in der Mineralix-Arena. Gegen den Vorletzten der Oberliga Nordba-
den soll es den dritten Saisonsieg geben, um den Platz im Mittel-
feld zu stärken und bereits einen wichtigen Schritt Richtung Klas-
senerhalt zu machen. Das Oberliga-Duell beginnt um 20 Uhr. Zuvor 
ringt unsere dritte Mannschaft gegen den AC Ziegelhausen II ab 
18:30 Uhr um den ersten Saisonsieg.
Hinweis: Der Kampf wird eventuell auf den Nachmittag vorgezo-
gen, was zum Redaktionsschluss allerdings noch nicht feststand. 
Den endgültigen Kampfbeginn finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.svgermania04.de.

Inferno-Stammtisch
Liebe Infernos, liebe SVG-Fans,
am Mittwoch, den 5. November treffen wir uns wieder ab 19:00 
Uhr zum Fanstammtisch in der Germania Gaststätte! 
Wir freuen uns über euer Kommen!
Bis dann, die Vorstandschaft des Walzbach-Inferno
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Walzbach Inferno
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Besuch der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof in Sulzfeld am
26.Oktober 2014
Änderung der Abfahrtszeit!!!
Bald ist es soweit, dass wir mit der Stadtbahn nach Sulzfeld fahren.
Nachfolgend noch einige Infos!
Wir fahren um 09.36 Uhr in Weingarten am Bahnhof mit der S-
Bahn in Richtung Durlach ab und kommen ca. gegen 11.00 Uhr in 
Sulzfeld an.
In der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof werden wir uns dann mit 
deftigem Essen stärken um am Nachmittag den Aufstieg zur Burg 
Ravensburg zu schaffen. Von dort oben hat man einen fantasti-
schen Ausblick über den Kraichgau.
Zurück am Bahnhof Sulzfeld können wir um 17.13 Uhr die Heim-
fahrt antreten und sind dann um 18.30 Uhr in Weingarten.
Der Vergnügungsausschuss wünscht schon heute einen erlebnis-
reichen Tag.
Rückfragen bei Rosemarie Gierich Tel. 07244 – 2100.

Achtung!!!
Ab sofort findet das Training für Bogenschießen wieder in der 
Halle (Mützenau 2 / Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße) statt.
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen: 
in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen im Winterquartier
Ab sofort findet das Training für Bogenschießen wieder in der Hal-
le (Mützenau 2/Ecke Friedrich-Wilhelm-Straße) statt.

Termine 2014:
26.10.2014 Besuch der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof in Sulzfeld
08.11.2014 Landeskönigsball des Bad. Sportschützenverbandes Kul-
turzentrum „Harres“ St. Leon-Rot
15.11.2014 Königsball mit Proklamation der Königsfamilie und des 
Bürgerkönigs

Achtung! Achtung!
Am Sonntag 26.10.14 entfällt wegen dem Vereinsausflug 
das Schießtraining.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining

Landeskönigsball am 8. November 2014 in St. Leon-Rot
Am 8. November 2014 Beginn: 19.00 Uhr findet im Kulturzentrum 
„Harres“ in St. Leon-Rot der diesjährige Landeskönigsball statt.
Neben den Ehrungen der Vereinsmajestäten findet auch die Pro-
klamation der neuen Landeskönigsfamilie statt. Wie ihr wisst, 
stellt der Schützenverein Weingarten den aktuellen Landesjugend-
könig und wer weiß vielleicht können wir wieder einen Titel mit 
nach Hause nehmen.
Anmeldungen zum Landeskönigsball können 
ab sofort bei SF Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047 oder
sf@svweingarten.comgetätigt werden.

Bestellung von Vereinsjacken
Wer sich noch eine Vereinsjacke (schwarze Fleecejacke mit La-
sergravur auf dem Rücken und 3-farbigem Bruststick) anschaffen 
möchte, muss sich jetzt langsam sputen. Es hat nur noch eine be-
grenzte Anzahl in den Größen M und XL auf Lager.
Bei Interesse wendet euch bitte an SF Simone Garcia Montes 
Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com.

Abteilung Angler
Am Samstag, 25.Oktober findet der Feederruten-Cup für Erwachse-
ne und Jugendliche statt. Kartenausgabe (5,-- € Startgebühr) um 
14.00 Uhr am Vereinsheim. Angelzeit v. 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr.

Wassergymnastik
Dienstag, 28. Okt., 19.00 Uhr, Walzbachbad
Herzsportgruppe
Mittwoch, 29. Okt., 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner sind gerne für Gespräche bereit:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten.de

Taekwondo Anfängerkurs Herbst 2014
Ab Mittwoch, den 15. Oktober 2014, beginnt beim Taekwondo Club 
Weingarten wieder ein Anfängerkurs Taekwondo.
Das Training beginnt um 17:00 Uhr Kulturraum in der Walzbach-
halle. Die Teilnehmer sollten mindestens 8 Jahre alt sein, wobei 
sich der Kurs auch für Wiedereinsteiger und Erwachsene eignet.
Anmeldung und weitere Informationen von Michael Scherer un-
ter 07244/556018 oder unter http://www.taekwondo-weingarten.de.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mine-
ralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Prä-
ventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizierten 
Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine lang-
fristig angelegte und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Ver-
besserung der Beschwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Kran-
kenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hüftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel

Sportnachrichten

www.svweingarten.com
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